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für Oberhaag erreicht

gemeinsam

... in Gemeindeinfrastruktur investiert:
Neues Gemeindezentrum mit neuem Gemeindeamt, Dorfplatzneuge-
staltung als Begegnungszone und Verlegung des Kriegerdenkmals.

... in Wegebau und Wegsanierung investiert: 
Wuggaugrabenstraße - Wiessnerweg, Teiselbrücke - Sodajauk,
Hoislbauerweg, Altenbacherweg, Truschneggweg- Kleinwuggitz,
Haselbacherweg und Brücke, Kühbergweg.

... die Maschinenausstattung verbessert:
Ankauf eines Radbaggers, von zwei  Böschungsmähwerken
und eines Solegerätes.

... für Umwelt und Energie:
Erweiterung des Nahwärmenetzes, Forcierung der Kanalanschlüsse,
Förderung umweltfreundlicher Heizungen, Photovoltaik und Speicher.

... für Tradition, Brauchtum und Tourismus:
Eine neue Trachtenuniform für die Trachtenkapelle, Mitorganisation 
und Mitfinanzierung der Oberhaager Kripperlroas und der 
„Steirischen Roas”.

... für ein lebenswertes Zuhause:
Wohnbauzuschuss für Häuslbauer, Förderungen für Wasseranschlüsse, 
für Schullandwochen und Schikurse, für landwirtschaftliche Steilflächen,
für Vereine, den Musikschulunterricht und den Kindergartenbus.

 

Gemeinde Oberhaag

- Liste2

ehrlich
glaubhaft
ernsthaft

durchgesetzt
im Sinne der 
Gemeinde

Neubau Gemeindeamt
Bauhof
Nahwärme Oberhaag
Strassenbau + Sanierung
HW-Schäden + Rutschungen

4.820.000
560.000

1.320.000
1.980.000

340.000

Winterdienst + Maschinen
Gebäudesanierung
Kanalbau
Schulbau + Sanierung

200.000
134.000
219.000
361.000

Liste Ernst Haring - Volkspartei Oberhaag

Außerordentliche

Vorhaben der 

letzen fünf Jahre 

mit einem 

Investitionsvolumen 

von knapp unter 

10 Millionen Euro!

WO UNSER HERZZUHAUSE IST



für Oberhaag erreicht

Neues Gemeindezentrum

WO UNSER HERZZUHAUSE IST

Dorfplatz zum Feiern gut investiert

Lohn der ArbeitAltes - neu gemacht

am 23. März:



Gemeinde Oberhaag

- Liste2

Tradition leben

Dank sagen

Überraschen lassen

mit Muskelkraft

Advent genießen

Liste Ernst Haring - Volkspartei Oberhaag

Feste feiern



Gemeinde Oberhaag

- Liste2

für Oberhaag erreicht

erfolgreich sanieren

wandeln auf der steirischen Roas

Senioren würdigen lustig feiern

WO UNSER HERZZUHAUSE IST

Kameradschaft leben

am 23. März:



Unsere Ziele für ein lebenswertes Oberhaag

Gemeinde Oberhaag

- Liste2
WO UNSER HERZZUHAUSE IST

Liste Ernst Haring - Volkspartei Oberhaag

HOCHWASSERSCHUTZ FÜR

   GEFÄHRDETE OBJEKTE

ÖFFENTLICHER KINDERSPIELPLATZ

MODERNISIERUNG  VOLKSSCHULE

   UND DR.JOSEF KRAINER HALLE

SANIERUNG UND ERHALTUNG

   UNSERER GEMEINDESTRASSEN

PHOTOVOLTAIK AUF ÖFFENTLICHEN GEBÄUDEN

   ENERGIEGEMEINSCHAFTEN

ERWEITERUNG + MODERNISIERUNG

   DER ARZTPRAXIS

TOURISMUSINFRASTRUKTUR STÄRKEN

   CAMPINGPLATZ, RADWEGE

BREITBANDAUSBAU

   IM GESAMTEN GEMEINDEGEBIET

am 23. März:



Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

Der Osterhase weiß es genau: Jetzt ist die perfekte Zeit, um die ersten Salat- und Gemüse- 
pflanzen oder Kräuter auszusuchen sowie Haus und Garten mit bunten Frühlingsblumen  

aufzuhübschen. Wie wäre es zum Beispiel mit einem farbenfrohen Frühlingsstrauß?
Eine bunte Pflanzenvielfalt und florale Trends bieten auch unsere Tage der offenen Gärtnerei. 

Es kann so einfach sein, sich den Frühling nach Hause zu holen!

Zeit aufzublühen!

TAGE DER  
OFFENEN GÄRTNEREI

Am 25. und 26. April erwartet Sie
eine blühende Vielfalt an Garten-

inspirationen und -10% auf alles.* 
*Ausgenommen Schnittblumen, 

Gutscheine und Aktionsware.

TOMMI SUNSHINE ist  
der Star im Gemüsebeet!
Die robuste Datteltomate  
mit festem Fruchtfleisch und 
süßem Aroma. An langen 
Rispen hängen die rot  
glänzenden kleinen Früchte. 
Beliebt bei Kindern und  
anderen Naschkatzen.
Praktisch: Im Topf zum  
Eingraben – kein Müll,  
100 % biologisch 
abbaubar!

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Gartengestaltung
Gartenpflege

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Grabpflege 
Hochzeitsfloristik

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Trauerfloristik
Schnittblumen

  

... grünes aus der Region!

  

... grünes aus der Region!

Beet- und Balkonblumen
Gemüsepflanzen 

Bei uns: Kräuter für 
jeden Geschmack!
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Ein herzliches Grüß 
Gott, liebe Bewohner 
unserer Gemeinde!
Liebe Jugend!

In wenigen Tagen feiern wir 
das Osterfest und ist es wie-
der Zeit, aus der Gemeinde 
zu berichten. Einige Bautä-
tigkeiten und der Frühjahrs-
putz sind voll im Gange.  
Etwas Glück hatten wir im 
heurigen Jahr mit dem Win-
terdienst. Hier sind uns eini-
ge Kosten erspart geblieben.

Gemeinderatswahl 2025

Dazu möchte ich gleich von Anfang 
an einige Dinge klarstellen:

•	 Zu meiner Person: Wenn ich 
wiedergewählt werde, möchte 
ich natürlich noch für eine ganze 
Legislaturperiode die volle Ver-
antwortung übernehmen. Dorfge-
spräche wie z.B., dass ich nach 
der Wahl aufhöre, entsprechen 
nicht der Wahrheit.

•	 Ehrlichkeit, Übersicht, Umsetzung 
und Erfahrung stehen bei mir an 
erster Stelle. 

•	 Wenn man auf 
die letzten fünf 
bis sieben Jah-
re zurückblickt, 
so gab es in 
unserem Hei-
matort Ober-
haag mit der 
neuen Gestal-
tung unseres 
Ortskerns die 
größte Verän-
derung. Die 
vielen Veranstaltungen der letz-
ten Monate haben gezeigt, wie 
wertvoll unser neues Gemeinde-
zentrum eigentlich ist. Es sollte 
für die Gemeinde- und Pfarrbe-
völkerung ein Mehrwert und für 
alle zugänglich sein.

•	 Trotzdem haben wir es auch ge-
schafft, zwei Millionen Euro in unser 
Straßennetz zu investieren. Dazu 
kommt noch der Ankauf diverser 
Maschinen und Geräte für den 
Bauhof (neuer Bagger) und Feu-
erwehr von knapp 300.000 Euro.

 
•	 Was man auch unbedingt wissen 

muss: Der Bauhof wurde aus-
schließlich nur mit den ÖVP-Ge-
meinderäten im wahrsten Sinne 
des Wortes durchgeboxt. Alle an-
deren Parteien waren dagegen. 
Beim Gemeindezentrum (Ge- 
meindeamt) hatten 14 Gemein-
deräte für „ja“ gestimmt und ei-
ner von der FPÖ dagegen. Bei 
den Vereinsförderungen stimmte  
ebenfalls derselbe FPÖ-Gemein-
derat dagegen.

Was sind unsere Ziele  
für die nächsten Jahre:
•	 Kinderspielplatz wird in den näch-

sten Tagen in Angriff genommen
•	 Erweiterung der Arztpraxis - eige-

ne Rettungszufahrt - barrierefrei 
gestalten.

•	 Renovierung und Modernisierung 
des Gebäudekomplexes Volks-
schule - Krainerhalle und Kaiser 
Franz Josef Jubiläum Volksschule.

•	 Größtmögliche Investitionen für 
Straßensanierung.

•	 Photovoltaik auf öffentlichen Ge-
bäuden mit eventuellen Energie-
gemeinschaften.

•	 Glasfaserausbau zu allen Haus-
halten und Objekten. 

•	 Hochwasserschutz - Schutz einzel-
ner Objekte sind in Vorbereitung.

•	 Aktives Mitwirken bei unseren 
Oberhaager Vereinen und auch 
bereit sein, Verantwortung zu 
übernehmen. 

•	 Wichtig ist auch die Zusammen-
arbeit mit den Pfarren, vor allem 
fürs kulturelle und gesellschaft-
liche Dorfleben.

•	 Stärkung und Ankurbelung durch 
verschiedene Maßnahmen für un-
seren Tourismus. Die Grafik zeigt 
- wir haben Vieles richtig gemacht. 
Im Jahr 2008 hatten wir in unsere 
Gemeinde 2.026 Nächtigungen. 
Derzeit haben wir es geschafft, 
die Nächtigungszahl auf über 
10.000 pro Jahr zu steigern. Ein 
großes Danke auch an alle Be-
herbergungsbetriebe. 

Abschließend möchte ich danke sa-
gen für die hervorragenden letzten 
fünf Jahre. Bei unseren Zielen für 
die Zukunft sehen Sie schon, dass 
wir wieder Vieles vorhaben und na-
türlich auch umsetzten wollen. Dazu 
braucht es Geduld, Erfahrung, Weit-
blick und Durchsetzungsvermögen. 
All dies ist in den letzten Jahren nach 
unseren Möglichkeiten gelungen. 

Darum bitte ich am Sonntag, den  
23. März, zur Wahl ins neue Ge-
meindeamt zu kommen und uns 
das Vertrauen zu schenken. Damit 
können wir, wie Sie es gewohnt sind, 
Vieles für die Gemeinde in den näch-
sten Jahren in Angriff nehmen. Es 
geht jetzt nicht um Bund und Land, 
sondern es geht um die Gemeinde 
Oberhaag. Die Parteifarbe steht bei 
mir nicht im Vordergrund. Meine 
Partei sind alle Bewohner unserer 
Gemeinde.

Liste 2 - ÖVP 
Bürgermeister Ernst Haring
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Die nächste Ausgabe der Oberhaager
Zeitung erscheint Mitte Juli 2025.
Redaktionsschluss: 20. Juni 2025

Die Oberhaager Zeitung

Klimatickets
Wie bereits bei der amtlichen Mittei-
lung ersichtlich war, haben wir bei 
der letzten Gemeinderatssitzung die 
Anschaffung von zwei Klimatickets 
(steiermarkweit gültig) beschlossen. 
Diese kann man zum Preis von fünf 
Euro pro Tag bei der Gemeinde in 
schriftlicher oder mündlicher Anfra-
ge ausborgen. 
Ich wünsche euch viel Freude beim 
Reisen mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Alle anderen Infos erhalten 
Sie bei unseren Mitarbeiterinnen im 
Gemeindeamt.

Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung

•	 Die Eintrittspreise unsere Frei-
zeitanlage bleiben 2025 gleich.

•	 Die Vereinsförderungen bleiben 
gleich wie im vergangenen Jahr. 

•	 Die sonstigen Gemeindeförde-
rungen bleiben gleich. Ausnahme 
- Speicher für Photovoltaik werden 
seit 2024 mit 500 Euro gefördert. 

•	 Einstimmiger Beschluss FLÄW-
Plan - Erweiterung Gärtnerei 
Stelzl. Ich freue mich auf einen 
aufwärtsstrebenden Betrieb.

•	 Der Voranschlag 2025 ist eben-
falls bei der letzten Gemeinderats-
sitzung mehrheitlich beschlossen 
worden. Die Einnahmen betragen 
knapp fünf Millionen Euro, die 
Ausgaben ebenfalls. Das Budget 
sollte am Ende des Wirtschafts-
jahres ausgeglichen sein.

•	 Zuschuss 5.000 Euro an die Pfarre 
Arnfels zur Kirchenrenovierung.

•	 Zuschuss an den Kultur- und 
Theaterverein Oberhaag von 
1.250 Euro für die Anschaffung 
technischer Geräte.
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ÖVP-Ortsgruppe Oberhaag
Der „Ball der Oberhaager“ war wieder 
ein überaus gelungener Erfolg. Man 
könnte sagen, eine unvergessliche 
Ballnacht. Ebenfalls am nächsten Tag 
der Kindermaskenball. Ein großes 
Danke an die Organisatoren GR 
Ewald Preßnitz, GR Rudolf Nausch-
negg und Vizebgm. Werner Stroh- 
maier. An den Hauptsponsor, die   

Firma Mihelic, ebenfalls ein herzlicher 
Dank. Mit dem Reingewinn können 
wir wieder viele Projekte unterstüt-
zen, wie zum Beispiel:
•	 Steirer mit Herz mit 1.000 Euro
•	 Drohnenankauf Jagdgesellschaft 

B (Verein Kitzrettung) 1.000 Euro
•	 Ballspende Damenfußballverein 

Oberhaag 300 Euro
•	 Seniorennachmittag
•	 Osternestsuche

Überreichung Drohnenspende an die Jäger

Ballspende

Runde Geburtstage
Gemeinderätin Claudia Bochel 
und Gemeinderat Manfred Wieder 
feierten vor einiger Zeit ihre runden 
Geburtstage. Bei der letzten Ge-
meinderatssitzung konnte ich beide 
zu ihrem Ehrentag gratulieren. Als 
Dankeschön sind kleine Präsente 
überreicht worden. Ich möchte noch-
mals alles Gute und vor allem beste 
Gesundheit wünschen und abschlie-
ßend einen großen Dank für ihren 
Einsatz zum Wohle der Gemeinde 
aussprechen.

Ebenfalls konnte ich bei der Weih-
nachtsfeier unserer langjährigen 
Kindergartenpädagogin Michaela 
Legat zu einem runden Geburtstag 
gratulieren. 
Michi, wie wir sie alle nennen, ist 
bereits mehr als zehn Jahre in un-
serem Kindergarten tätig und mei-
stert ihre Arbeit mit sehr viel Umsicht 
und Geduld. 
Ich wünsche unserer Michi nochmals 
alles Gute, allerbeste Gesundheit 
und der jungen Familie zum bevor-
stehenden Familiennachwuchs nur 
das Allerbeste.

Kindergartenbetreuerin Sandra 
Unger feierte ebenfalls im vorigen 
Jahr einen besonderen Geburtstag. 
Auch Sandra macht in der Kinder-
grippe Oberhaag einen wertvollen 
Dienst. Sie ist stehts bemüht um 
unsere kleinsten Mitbürger und sie 
werden liebevoll auf ihrem weiteren 
Lebensweg von ihr betreut. Noch-
mals alles Gute und viel Gesundheit.

Spendenübergabe an „Steirer mit Herz“
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Liebe OberhaagerInnen!
Liebe Jugend!
Das war´s wieder einmal. Ich 
wünsche euch Allen noch ei-
nen schönen Frühling und eine 
schöne Osterwoche mit euren 
Familien! Mögen alle Vorhaben 
gut gelingen!

Euer Bürgermeister 
Ernst Haring

Zum Abschluss möchte ich auch 
noch unsere langjähren Mitarbeiterin 
Melanie Loibner zu ihrem Ehren-
tag gratulieren. Melanie ist schon 
sehr lange bei uns beschäftigt und 
erledigt ihre Aufgaben zur vollsten 
Zufriedenheit. 
Sie begann mit der Blumenbetreuung 
und kam nach ihrer Babypause als 
Raumpflegerin zurück. Melanie ist 
sehr flexibel und überall einsetzbar. 
Melanie, ich wünsche dir nochmals 
alles Gute und weiterhin viel Freude 
mit deinen Aufgaben.

Liebe Kinder und Eltern!
Ich möchte euch recht herzlich zur 
Osternestsuche am Karsamstag, 
den 19. April, um 10 Uhr beim Lo-
amtrattl einladen. 
Osterneste, Osterbrot und ein  
kleiner Umtrunk sind hoffentlich  
vom Osterhasen vorbereitet! 

Noch ein wichtiger Hinweis! 
Die Pfarrkanzlei wird ab 1. April 2025 
im neuen Gemeindezentrum unter-
gebracht sein. Die Kanzleistunden 
bleiben donnerstags wie gewohnt 
gleich. 

Erste Hochzeit im neuen Gemeindeamt mit Katharina Strohmaier 
und Thomas Stelzl

Bernhardt
Gaisch
Gutschi
Haring
Hude
Karu
Klug
Koweindl
Krieger
Lackner
Lirzer
Lukan
Michelitsch
Oswald
Pagel 
Pichler
Riegelnegg
Robnik
Sabler
Schrotter
Schwab-Habith
Ulrich
Vollmaier
Wechtitsch
Zierhofer

Aloisia, Kohlberg
Johann und Christine, Adelsdorf
Werner, Bischofegg
Johann und Andrea, Kalsdorf
Josef, Hasenkogl
Ludmilla, Vorarlberg
Johann, Altenbach
Alois, Obergreith
Anna Elisabeth, Großlieschen 
Siegfried und Helene, Aflenz
Karl, Kohlberg
Johanna, Bischofegg
Marianne, Leibnitz
Hermann, Eichberg-Trautenburg
Maria, Unterhaag
Erwin und Margarete, Tunauberg
Franz, Pölfing-Brunn
Alois und Sofie, Kohlberg
Eduard und Eleonore, Obergreith
Franz und Johanna, Eibiswald
Rupert und Vezonik Renate, Maltschach
Johann, Hojniksiedlung
Karla, Altenbach 
Evelyn, Oberfahrenbach
Magdalena, Hardegg

Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich 

für die Unterstützung!
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Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Kinder ab 6 Jahren dürfen ohne Begleitung
mit regioMOBIL fahren.

Buch’ auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Eine Haltepunktkarte

gibt’s in deiner
Gemeinde oder unter
www.regiomobil.st 

Teil 6

Hi, fahrst du
heute wieder

zu Oma?

Gabi wartet schon beim Haltepunkt in der
Nähe ihres Hauses auf Annika.

Annika verbringt den Nachmittag heute
wieder bei ihrer Oma Gabi. Da diese kein

Auto hat, fährt sie mit regioMOBIL.

Schön, dass
du da bist!

Ja, genau,
ich freu

mich schon!

Das wird ein toller
Nachmittag!

Taxi Edegger berichtet

Herr Strametz, wie kommt regio-
MOBIL bei der Bevölkerung an?
Am Anfang war die Nachfrage eher 
zurückhaltend, aber mit der Zeit wur-

de es immer mehr. Die Bewohne-
rInnen sind draufgekommen, dass 
es eine große finanzielle Entlastung 
sein kann. regioMOBIL fährt ja auch 

zu Orten, an denen kein Bus oder 
anderes öffentliches Verkehrsmittel 
fährt. Man kommt von der Alm, also 
zum Beispiel von Trahütten, oder 
aus andern ländlichen Gebieten 
günstig runter in die Stadt. Es zahlt 
sich für alle wesentlich aus. Man 
erspart sich Einiges, nicht nur Geld, 
sondern auch Sorgen. Einfach ein 
regioMOBIL bestellen und wir kom-
men und bringen unsere KundInnen 
sicher ans Ziel.

Wie wird die Aktion 
mit dem Klimaticket 
angenommen? Vor 
allem von PendlerInnen?
Die Aktion wird gut angenommen. 
Manche KundInnen hatten schon 
vorher ein Klimaticket. Diese pro-
fitieren stark! Auch sonst gibt es 
dadurch ein paar neue KundInnen, 
die das Angebot nun nutzen.

Wer fährt mit regioMOBIL? 
Und wohin?
Alle möglichen Personen: Pensioni-
stInnen, ArbeiterInnen, Geschäfts-
leute und auch PendlerInnen. Sie 
allen fahren zum Arzt, zur Bank, 

Christopher Strametz ist Taxifahrer für Taxi Edegger in 
Deutschlandsberg und fährt schon seit Start des Systems 
für regioMOBIL. Er gibt uns einen Einblick aus seinem Alltag 
als regioMOBIL-Fahrer.
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Seit August 2024 können Klimaticket-
BesitzerInnen im Rahmen eines 
Pilotprojekts das Mikro-ÖV-System 
regioMOBIL in der Südweststeier-
mark zu besonders günstigen Kon-
ditionen nutzen. 

In den ersten beiden Monaten, Au-
gust und September, war die Nut-
zung für Klimaticket-BesitzerInnen 
kostenlos. Seit Oktober 2024 und 
bis Juni 2025 wird ein Rabatt von 
75 % auf den Fahrpreis gewährt. 
Das Angebot gilt für Fahrten bis zu 
acht Kilometern oder bis/ab einem 
ÖV-Hauptknotenpunkt. Für längere 
Strecken oder Fahrten ohne Bezug 
zu einem ÖV-Knoten wird der Rabatt 
nur auf den Sockelbetrag von acht 
Euro angewendet.

Fünf Monate nach dem Start zieht 
die Region eine positive Bilanz: Das 
Angebot wird gut angenommen und 
zeigt, dass flexible Mobilitätslösungen 
im ländlichen Raum eine attraktive 
Ergänzung zu herkömmlichem öf-
fentlichem Verkehr darstellen.

Beeindruckende Zahlen: 
23.075 Fahrten, 4.931 
davon mit Klimaticket
Von August bis Dezember 2024 
wurden insgesamt 23.075 Fahrten 
mit regioMOBIL durchgeführt, davon 
4.931 durch BesitzerInnen eines Kli-
matickets. Monatlich blieb die Zahl 
der Fahrten konstant, unabhängig 
davon, ob 100 % oder 75 % Rabatt 
auf den Fahrpreis gewährt wurden. 
Dies deutet auf ein kontinuierliches 
Interesse und eine nachhaltige Nut-
zung des Angebots hin.

400 registrierte KundInnen 
mit Klimaticket
In den ersten fünf Monaten des Pilot-
projekts wurde bereits bei über 400 
Profilen das Klimaticket hinterlegt. 
Das ist notwendig, um die Vorteile des 
rabattierten regioMOBIL-Angebots 
zu nutzen. Die Hot-Spot-Haltepunkte 
befinden sich vor allem in der Nähe 
von Bahnhöfen sowie in Stadt- und 
Ortszentren, was die Bedeutung 
der Verknüpfung von Mikro-ÖV und 
öffentlichem Verkehr unterstreicht.

Ausblick auf die nächste 
Phase
Das Projekt läuft noch bis Mitte Juni 
2025, weitere Erkenntnisse sollen 
die Grundlage für eine mögliche In-
tegration solcher Angebote in den 
regionalen Verkehr bilden. Ziel bleibt 
es, das Klimaticket als umfassendes 

Mobilitätsangebot auch abseits ur-
baner Zentren zu etablieren und 
damit mehr Menschen für den Um-
stieg auf nachhaltige Verkehrsmittel 
zu gewinnen.

Weiterführende 
Informationen
Buchungen können unter der Tele-
fonnummer 050 16 17 18 oder über 
https://buchung.regiomobil.st/ erfol-
gen. Details zum Tarifmodell und zu 
den Haltepunkten finden Sie unter 
www.regiomobil.st.

Die Region Südweststeiermark be-
dankt sich bei allen Fahrgästen für 
die Unterstützung dieses Projekts 
und wünscht weiterhin gute Fahrt!

regioMOBIL wird aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt.

Einkaufen, zur Arbeit oder zu an-
deren Terminen. Es gibt ja reichlich 
Haltepunkte, so dass man überall 
leicht hinkommt. Oft kommt es auch 
vor, dass die Leute ihr Auto in die 
Werkstatt bringen und wir bringen 
sie dann nach Hause - und auch 
wieder zum Abholen des Autos.

Gibt es auch TouristInnen, 
die das System nutzen?

Ja, wir haben auch einige WEIN-
mobil-Fahrten. Hier fahren wir vor 
allem Richtung Stainz oder Hoch-
grail, meistens von Deutschlands-
berg kommend. 

Einige Betriebe stellen für ihre Gä-
ste die Genusscard aus. Mit die-
ser haben sie je eine kostenloste 
WEINmobil-Fahrt. Dieses Angebot 
wird sehr gerne genutzt!

Buchen auch Sie Ihre Fahrt einfach 
unter der Telefonnummer 050 16 17 
18. Informationen zum Tarifmodell 
sowie eine Übersicht aller Halte- 
punkte finden Sie auf 

www. regiomobil.st.

Die Region Südweststeiermark 
wünscht allen Fahrgästen eine 
gute Fahrt!

Positive Bilanz nach fünf Monaten 
Klimaticket-Pilotprojekt mit regioMOBIL

Fo
to:

 R
MS

W
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Frauenbewegung

8454 Arnfels, Buchegg 192, Tel/Fax: +43 34 55/578, 
Mobil: +43 664/300 70 59, E-Mail:o�ce@cresnik-transporte.at 

www.cresnik-transporte.at

Weihnachtsfeier
Am 14. Dezember durfte ich wieder 
viele Mitglieder in der Krainerhalle zu 
unserer Weihnachtsfeier begrüßen.
Ganz besonders willkommen heißen 
durfte ich unseren Bürgermeister Ernst 
Haring und Pfarrer Marius Martinas, 
der mit uns einen wunderschönen 
Wortgottesdienst feierte - umrahmt 
von unserem ausgezeichneten Chor 
unter der Leitung von Anika Kreiner.

Danach wurden mit Willi Nauschn-
egg auf seiner Gitarre gemeinsame 
Lieder gesungen. Und mit den Lie-
dern vom Chor war es wieder ein 
Genuss, dem Chor zuzuhören. 
Auch Gedichte und Geschichten 
von Anni Kürbisch und Willi Nausch-

negg durften nicht 
fehlen. Bei einer 
kleinen Jause und 
Mehlspeise wurde noch lange ge-
mütlich geplaudert und gelacht.

Ein großes DANKESCHÖN geht an 
alle Mitwirkenden für die Mehlspei-
se, den Aufbau und vor allem fürs 
Zusammenräumen.

Einladung zum Osterbasar

Am Sonntag, den 30. März, fin-
det von 9 bis 13 Uhr unser dritter  
Osterbasar in der Krainerhalle statt. 
Unsere Damen sind schon fleißig 
am Basteln und würden sich sehr 

freuen, wenn Ihr Zeit habt, vorbei-
zuschauen!

Terminänderung

Aus organisatorischen Gründen 
mussten wir unseren Strudelsonn-
tag vom 25. Mai auf den 14. Sep-
tember verschieben. Wir freuen uns 
jetzt schon euch alle dort anzu- 
treffen!
Abschließend wünsche ich Allen  
einen schönen Start in den Frühling!

Eure Lisi Lederhaas
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ERDBEWEGUNG  I  HANDEL  I  MASCHINENVERLEIH

BAU
MASCHINEN

PB-Baumaschinen GmbH
Adelsdorf 49/1, A-8455 Oberhaag

g.pupacher@gmail.com
GERNOT PUPACHER

0650 / 213 20 76

ERDBEWEGUNG  I  HANDEL  I  MASCHINENVERLEIH

Tel. 03455 / 6588 oder 0664 / 51 32 250

 Luise Hartinger, 85 Jahre Maria Pölzl, 70 Jahre

Anni Klinger (75) und Maria Lampl (70) Erika Wascher, 85 Jahre
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Auflösung der Tiefkühl- 
gemeinschaft Arnfels

Der ÖKB Oberhaag feiert am 

Samstag, 28. Juni 2025 
„100 Jahre ÖKB 

mit Kriegerdenkmalsegnung“ 
auf dem Gemeinde-Kirchplatz

•	 17.00 Uhr Empfang der Nachbarsverbände
•	 18.30 Uhr Hl. Messe und Segnung des Kriegerdenkmals 	

		        durch Pfr. Marius Martinas
•	 Danach Ansprachen, Grußworte der Ehrengäste
•	 Anschließend Kameradschaftspflege beim Dämmer- 

schoppen mit der Trachtenkapelle Oberhaag am Festplatz

Da der Kühlhausbetrieb aus finanziellen Gründen nicht mehr  
weitergeführt werden konnte, wurde die Tiefkühlgemeinschaft nach 
Beratung und Beschluss der Mietgliederversammlung aufgelöst. 
Im Zuge der Auflösung wurde das Tiefkühlgebäude verkauft und 
alle noch offenen Rechnungen beglichen. Der übrig gebliebene 
Betrag wurde - nach vorherigem Beschluss der Auflösungsver-
sammlung - zu gleichen Teilen folgenden gemeinnützigen Orga-
nisationen übergeben:
•	 Freiwillige Feuerwehr Arnfels
•	 Freiwillige Feuerwehr Maltschach
•	 Freiwillige Feuerwehr Oberhaag
•	 Musikverein Arnfels
•	 Pfarre Arnfels

Die Übergabe der Geldbeträge fand am 16. Dezember 2024 im 
Feuerwehrhaus Arnfels statt.

Der Vorstand, im Besonderen Obmann Alois Peklar, bedankt sich 
bei allen Fachbesitzern für die jahrelange Gesprächsbereitschaft 
und Zusammenarbeit und wünscht allen alles Gute für die Zukunft.  
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Wie schon in den vergangenen zwei 
Jahren werden auch heuer wieder 
zwei Stücke, der Kultur- und Thea-
terfreunde Oberhaag, zum Besten 
gegeben. In der Herbstausgabe 2024 
der aDabei wurde bereits angekün-
digt, dass in der Zeit um Ostern ein 
Stück in der Oberhaager Pfarrkirche 
dargeboten wird. Dieses Mysteri-
enspiel mit dem Titel „Der Tod und 
sein Reigen“, Untertitel „ein Toten-
tanz“, stammt aus der Feder unseres  
Regisseurs Johannes-Fridolin Heiß 
und wird insgesamt viermal zur Auf-
führung gebracht. 

Die Premiere findet am 4. April 
2025 statt und am 6., 12., und  
13. April gibt es drei weitere Vor-
stellungen.

Was ist ein Totentanz? 
Die Botschaft des Totentanzes be-
sagt, dass spätestens im Tod alle 
Menschen gleich sind. Der Totentanz 
will die Vertreter der geistlichen und 
weltlichen Stände auf Erden zeigen, 
denn die Darstellung zeigt die Be-
deutungslosigkeit und den Zerfall 
des menschlichen Lebens und die 
Vergänglichkeit irdischer Werte. In 
diesem Mysterienspiel tritt der Tod 
den verschiedensten Personen ge-
genüber, um mit ihnen, im Namen 
Gottes, den Totentanz ins Jenseits 
zu vollziehen.
Der Reinerlös von den eingehenden 
freiwilligen Spenden wird von den 
Kultur- und Theaterfreunden Ober-
haag zur Gänze für die Renovierung 
der Pfarrkirche Oberhaag gespendet.

In dieser Komödie geht es um eine 
himmlische Prüderie und höllische 
Versuchungen. Über das Glück 
des jungen Paares scheint noch 
die morgendliche Sonne, als be-
reits die ersten Gewitterwolken, in 
Gestalt der Schwiegermutter, einer 
Banküberweisung, die irrtümlich ein 
kleines Vermögen vom falschen 
Konto ins Nirwana schießt und eine 
damit verbundene Bestellung, die 
sich als Sexspielzeug und Porno-
Videos herausstellt, aufziehen. Der 
junge Ehemann Marcello Almirante 
ist frischgebackener Filialleiter der 
„Bank des Heiligen Geistes“ in einem 
kleinen Vorort von Rom. Statt mit 
seiner frisch angetrauten Francesca 
den Morgen genießen zu können, 
ist er damit beschäftigt, die verhäng-
nisvolle Lieferung zu entsorgen. Der 
Junggeselle Paolo Fauni ist sein 

Freund und Kassier der Bank, der 
sich ungern für den Abtransport des 
verbotenen Materials gewinnen lässt 
und dank seiner Ungeschicklichkeit 
den Sprung auf die Titelseite der 
Lokalzeitung schafft. 

Anthony Marriott & Alistair Foot haben 
dieses Dilemma zu einer großartigen 
Komödie verrührt. „Zum Teufel mit 
dem Sex“ lässt einen herzlich über 
die himmlische Prüderie und höl-
lische Versuchungen in den Kreisen 
päpstlicher Banker lachen…

Regisseur Johannes-Fridolin Heiß 
möchte unbedingt noch betonen, 
dass dieses Bühnenstück, obwohl 
es der etwas ungewohnte Titel viel-
leicht nicht erahnen lässt, absolut  
jugendfrei ist und hofft auf zahl-
reiche ausverkaufte Vorstellungen 
in der Tenne beim Buschenschank  
Labanz.

Die Kultur- und Theaterfreunde Ober-
haag möchten noch bekannt geben, 
dass der Kartenverkauf nicht mehr 
über Ö-Ticket und Raika stattfindet. 

Auf Wunsch vieler Theaterbesucher 
können heuer die Reservierungen 
bequem per Telefon (0677 / 643 789 
81) ab 14. April 2025 von Montag bis 
Freitag von 13 bis 19 Uhr bekannt 
geben werden. 
Die Karten können später an der 
Abendkassa abgeholt werden. Rest-
karten gibt es natürlich auch an der 
Abendkasse.                   		                              

J.-F. Heiß

 Kultur- und Theaterfreunde Oberhaag

Vom 24. Mai - 14. Juni, am

28.05.
30.05.
31.05.

ist dann in der 
Tenne beim 

Buschenschank Labanz 
im wahrsten Sinne des 

Wortes: der Teufel los…, 
denn es wird eine italienische 
Boulevardkomödie mit dem 
heißen Titel: „Zum Teufel 

mit dem Sex“ auf die 
Bühne gezaubert.

04.06.
06.06.
08.06.

11.06.
13.06. 
14.06.

Ihr Partner für Immobilienvermittlung in der Süd- und Weststeiermark

PEISSER IMMOBILIEN  I  Waldgasse 2, 8435 Leitring
Tel. 0660 / 23 23 359  I  office@peisser-immobilien.at  I  www.peisser-immobilien.at

LORIAN  

HARING

LIESENVERLEGUNG

8455 Oberhaag 26

Florian Haring

(0664) 14 26 944
fliesen.haring@gmx.at

Ihr Fliesenlegermeister
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Seit der letzten Ausgabe hat sich bei 
uns im Musikverein wieder Einiges 
getan. Mit zahlreichen Auftritten, 
Proben und Feierlichkeiten blicken 
wir auf einige wunderschöne, ge-
meinsame Erlebnisse zurück.

Am 24. November durfte unsere 
Anika im Rahmen ihrer Dirigen-
tenausbildung eine Lehrprobe mit 
unserem Musikverein abhalten. 
Mit viel Engagement und musika-
lischem Feingefühl leiteten sie und 
ihre Kollegen die Probe und stellten 
ihr Können unter Beweis. Es war für 
uns alle spannend zu erleben, wie 
sie diese Herausforderung meisterte 
und wir sind stolz, sie auf ihrem Weg 
begleiten zu dürfen.

Weiter ging es am 8. Dezember mit 
der Gestaltung des Frühschoppens 
bei der Kripperlroas. Mit traditioneller 
Blasmusik sorgten wir für beste Stim-

mung und konnten das Publikum 
mit bekannten Stücken begeistern. 
Für eine besinnliche Stimmung 
sorgten wir am 14. Dezember bei der 
Abendmesse in der Kirche. Hierzu 
entschied sich unser Kapellmeister 
für die besinnliche Cäcilia-Messe. 

Auch unsere Holzbläser sorgten 
beim Friedenslicht für weihnachtliche  
Stimmung sowie die Blechbläser  

beim Turmbla-
sen. Sie sehen, 
auch zur Weih-
nachtszeit ruhen 
wir nicht. 

Auch unser Ob-
mann Christian 
Grebien hatte kei-
ne Zeit für Ruhe. 
Denn am 23. De-
zember gab es 
Grund zu feiern: 
Christian feierte 
seinen 50. Ge-

burtstag. Natürlich ließen wir es 
uns nicht nehmen, ihn musikalisch 
zu überraschen und gemeinsam 
auf diesen besonderen Anlass an-
zustoßen. Lieber Christian, noch 
einmal alles Gute und danke für 
deinen unermüdlichen Einsatz für 
unseren Verein! 

Das neue Jahr starteten wir am  
31. Jänner mit einer Neujahrsfeier. 
In geselliger Runde ließen wir die 
vergangenen Monate Revue pas-
sieren und stimmten uns auf ein 
weiteres aufregendes Jahr voller 
Musik ein. Seit Jänner laufen bei  
uns auch bereits die Proben für un-
ser Frühjahrskonzert auf Hochtouren. 

Mehr dazu gibt es aber erst in der 
nächsten Ausgabe - seid gespannt! 
Wir freuen uns auf viele weitere mu-
sikalische Momente und bedanken 
uns bei Allen, die uns unterstützen 
und begleiten!

Lena Haibl  

Rückblick auf die letzten Monate 
Trachtenkapelle Oberhaag

Dipl. VA-Bau Nebel Christoph
Anwendungstechniker

www.cn-bau.at

WENN SCHON DICHT, DANN RICHTIG!

Mobil: 0664 / 64 83 333 | cn-bau@gmx.at | ATU 63448512
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Mit tiefem Bedauern mussten  
wir am 21. Februar 2025 Abschied 
von unserem geschätzten Musik- 
kollegen Franz Temmel nehmen, 

der über 60 Jahre hinweg ein 
treues und engagiertes Mitglied 
der Trachtenkapelle Oberhaag  
war.

Franz wurde am 14. Jänner 1938 
geboren und trat bereits 1953 in 
unseren Verein ein. Er war ein lei-
denschaftlicher Musiker, der mit 
seinem Tenorhorn über Jahrzehnte 
hinweg viele Konzerte und Auftritte 
bereicherte. Doch für uns war er 
weit mehr als nur ein Musiker. Mit 
seiner Hilfsbereitschaft, seinem 
Humor und seiner Verlässlichkeit 
prägte er das Vereinsleben und 

machte ihn zu einem geschätzten 
Freund und Weggefährten. 
Als Kassier und Finanzreferent 
übernahm er Verantwortung für 
den Verein und trug so zu des-
sen Entwicklung bei. Für seine 
Verdienste wurde Franz das Ver-
dienstkreuz in Silber am Band so-
wie das Ehrenzeichen in Gold für 
50 Jahre Mitgliedschaft verliehen. 
Seine letzte Auszeichnung erhielt 
er im Jahr 2013 für 60 Jahre Mit-
gliedschaft. 

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner 
Familie und seinen Angehörigen.
In stillem Gedenken...

Die Mitglieder der 
Trachtenkapelle Oberhaag

Nachruf auf 
Franz Temmel

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Anzeigenschluss
für die nächste 
Ausgabe ist am 

20. Juni 2025



Wehrversammlung mit 
Rückblick auf 2024 - 10.000 
Stunden für die Bevölkerung
Am 22. Februar konnten HBI Franz 
Lierzer und OBI Ewald Preßnitz 83 
KameradInnen bei der diesjährigen 
Wehrversammlung im Gasthaus 
Temmel-Kollar begrüßen. 
Als Ehrengäste durften Bgm. Ernst 
Haring, Vize-Bgm. Werner Stroh-
maier, Gemeindekassier Erich Kunt-
ner sowie die Gemeinderäte Johann 
Löscher, Ewald Mihelic und Manfred 
Wiedner begrüßt werden. Seitens 
des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Leibnitz fanden sich Bereichskom-
mandant LFR Josef Krenn und Ab-
schnittskommandant ABI Friedrich 
Legat ein. 
Die FF Oberhaag hatte im Jahr 2024 
neben sieben Brandeinsätzen, 114 

technische Einsätze zu bewältigen. 
40 Übungsszenarien sorgten für den 
Erhalt der Einsatzfähigkeit. Für alle 
Tätigkeiten wurden ca. 10.000 Ar-
beitsstunden geleistet. 
Der Mitgliederstand beläuft sich aktu-
ell auf 99 Mitglieder, davon 65 aktive 
Kameraden und Kameradinnen. 23 
Mitglieder bei der Feuerwehrjugend, 
zehn Mitglieder im Reservestand 
und ein Ehrenmitglied. 

Einigen Kameraden durften wir zu 
runden Geburtstagen gratulieren. Der 
traditionelle Storch wurde ebenfalls 
des Öfteren an Kameraden und Ka-
meradinnen, die kürzlich Nachwuchs 
erhielten, überbracht. 

Einige Veranstaltungen, wie zB. der 
Feuerwehrball, der Fetzenmarkt oder 
die Übergabe des Friedenslichtes 
sorgten wieder für Einnahmen in 
der Wehrkasse.
Es folgte ein genauer Bericht zum 
Thema Atemschutz durch den Atem-
schutzbeauftragten, BM Vinzenz Eh-
mann, in dem auch hervorging, dass 
die FF Oberhaag heuer neben dem 
130-Jahre-Bestandsjubiläum auch 
„50 Jahre Atemschutz“ feiern kann. 

Zahlreiche Ehrungen
Im vergangenen Jahr wurden wieder 
einige Kameraden für ihre Verdienste 
im Feuerwehrwesen ausgezeichnet: 
So wurde an... 

Etiketten | Flexible Verpackungen | Design 
Vielfältig und individuell | Alle Technologien | Kurze Lieferzeiten
Vor Ort Service | CAP Drucker und Verbrauchsmaterial

Etikettenservice | 8454 Arnfels | 0664 3586961
info@etikettenservice.at | www.etikettenservice.at 
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•	 HBI Franz Lierzer und OBI Ewald 
Preßnitz ein Dekret seitens des 
Landesfeuerwehrverbandes 
für das vorbildliche Wirken als 	
Feuerwehrkommandanten von 
ABI Friedrich Legat überreicht. 

•	 EOBI Walter Krottmaier und LM 
Vinzenz Nauschnegg erhielten 
die Medaille für 50-jährige Mit-
gliedschaft. 

•	 OBI a.D. Ernst Haring und LM 
Werner Strohmaier erhielten das 
Verdienstkreuz des Landes Stei-
ermark in Bronze. 

•	 EHBI Friedrich Schuster erhielt 
das Verdienstkreuz des Landes 
Steiermark in Gold.

•	 FM Martin Hartmann, FM Tobias 
Stelzl, OLM Stefan Strohmaier 
und OFM Matthias Temmel er-
hielten das Verdienstzeichen 3. 
Stufe des LFV Steiermark.

•	 Feuerwehrarzt Dr. Otmar Tomber-
ger erhielt das Verdienstzeichen 
2. Stufe des LFV Steiermark.

HBI Franz Lierzer erhielt das Ver-
dienstkreuz des BFV Leibnitz in Silber. 
Kursbesuche an der Feuerwehrschule 
und erworbene Leistungsabzeichen 
zeigen die hervorragende Ausbil-
dung der Oberhaager Kameraden 
und Kameradinnen. 

Jugendarbeit
Der Jugendbeauftragte OBI Ewald 
Preßnitz führte in seinem Bericht an, 
dass auch die 23 Jugendlichen der 
Feuerwehrjugend bei zahlreichen 
Bewerben ihr Können unter Beweis 
gestellt haben. 
Nachdem Kassier HBM d.V. Fer-
dinand Rieger den Rechnungsab-
schluss präsentiert bzw. den neuen 
Voranschlag vorgestell hattten, wurde 
die Kasse für in Ordnung befunden 
und der gesamte Vorstand entlastet. 
Nach der Wahl neuer Rechnungs-
prüfer kam es zu einem weiteren 
wichtigen Tagesordnungspunkt auf 
der Liste. Nämlich die Angelobung 

neuer einsatzfähiger KameradInnen. 
Nachdem sie die Grundausbildung 
absolviert haben, wurden nun an-
gelobt: PFF Annina Albrecher, PFM 
Michael Finster und PFM Gerhard 
Paulitsch. Sie dürfen nun den Dienst-
grad Feuerwehrmann/frau führen 
und offiziell bei Einsätzen dabei sein. 

Beförderungen
Die Zeit bleibt nicht stehen, weshalb 
einige Kameraden wieder einen 
Dienstgrad höher gestiegen sind:
Manuel Krieger und Iris  Rothschedl 
wurden zum Oberfeuerwehrmann/
frau.
•	 Florian Haring und Matthias Tem-
mel wurden zum Hauptfeuer-
wehrmann.

•	 Sandro Degasperi wurde zum 
Oberlöschmeister des Fach-
dienstes.

•	 Manuel Nauschnegg wurde zum 
Brandmeister der Verwaltung.

...weiter auf Seite 24
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...weiter von Seite 23
•	 Ernst Lierzer wurde zum Brand-
meister.

•	 Den Dienstgrad Ehrenlöschmei-
ster wurde für ihr jahrzehntelanges 
Wirken in der Feuerwehr an Gott-
fried Waldhauser und Josef Weiß 
verliehen. 

•	 Da für unseren Kassier Rieger Fer-
dinand in Zukunft ein Nachfolger 
gesucht wird, wurde OLM Stefan 
Strohmaier zu dessen Stellvertre-
ter ernannt. Dieser darf ab jetzt 
den Dienstgrad Oberlöschmeister 
der Verwaltung führen. 

Nach den Grußworten der Ehren-
gäste schloss HBI Franz Lierzer die 
Wehrversammlung und der Abend 
fand bei Speisen und Getränken 
im Gasthaus Temmel-Kollar seinen 
Ausklang. 

Neuer KAT-Anhänger
Seitens der FF Oberhaag wurde 
schon vor einiger Zeit der Entschluss 
gefasst, einen eigenen Katastrophen-
schutzanhänger in den Fuhrpark zu 
integrieren. Am 6. Februar konnte 

der noch leere 
Anhänger von der 
Fa. Heiserer in 
Empfang genom-
men werden.
Der Hänger soll 
künftig in Eigen-
regie mit zahl-
reichen Geräten 
für den Katastro-
phenschutzein-
satz ausgestattet 
werden, so dass ein Ge-
samtpaket für Hochwas-
sereinsätze und andere 
Katastrophenszenarien 
ständig abfahrbereit im 
Feuerwehrhaus zur Verfü-
gung steht. Im Beisein von 
Bürgermeister Ernst Haring, 
dem Feuerwehrkommando 
mit einem Teil der Mann-
schaft sowie Franz und 
Nino Heiserer wurde das 
neue „Mitglied“ gebührend in den 
Fuhrpark übernommen.

Feuerwehrball
Am 4. Jänner fand wieder der tradi-

tionelle Feuerwehrball der FF Ober-
haag in der Dr.-Josef-Krainer-Halle 
statt. Neben der Gruppe „Saggautaler 
Power“ sorgte die „Disco4you“ für 
Stimmung. HBI Franz Lierzer durf-
te wieder zahlreiche Feuerwehrka-
meraden aus den Nachbarwehren 
begrüßen. 

Friedenslichtempfang
Am 23. Dezember 2024 wurde im 
Feuerwehrhaus Oberhaag wieder 
das traditionelle Friedenslicht an 
die Bevölkerung verteilt. Das Licht 
wurde bei einem Festakt in Leibnitz 
vom Bereichsfeuerwehrverband 
Leibnitz ausgegeben und von der 
Feuerwehrjugend Oberhaag, unter 
der Leitung des Jugendbeauftragten 
OBI Ewald Preßnitz, nach Oberhaag 
gebracht.
Die Segnung wurde dankenswerter-
weise von Pfarrer Marius Martinas 
durchgeführt. Eine Abordnung der 
Trachtenkapelle Oberhaag sorgte 
für die stimmungsvolle, musikalische 
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Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus-gleinstaetten.at

Umrahmung der Feierlichkeit. Die 
Veranstaltung wurde vom Kommando 
auch zum Anlass genommen, an die 
Feuerwehrjugend sowie die Helfer, 
die neben OBI Ewald Preßnitz über 
das Jahr bei der Ausbildung der Kids 
mitgeholfen haben, kleine Weih-
nachtsgeschenke zu überreichen.

...weiter auf Seite 26
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Preisschnapsen der 
Feuerwehrsenioren 
des BFV Leibnitz
128 Feuerwehrsenioren aus dem 
Bereich Leibnitz trafen sich am 
18. Fberuar zu einem gemütlichen 
Preisschnapsen im Feuerwehrhaus 
St.Nikolai im Sausal. Eine Abordnung 
der FF Oberhaag, mit HBI a.D. Man-
fred Peißer, EHBI Friedrich Schu-
ster, LM Vinzenz Nauschnegg, LM 
Erwin Rothschedl und LM Johann 
Ehmann, nahm ebenfalls daran teil.

Sanitätsleistungsprüfung
Am 25. Jänner fand in Wettmann-
stätten (BFV Deutschlandsberg) die 
Sanitätsleistungsprüfung für die Be-
reiche Leibnitz und Deutschlandsberg 
statt. Insgesamt traten 96 Trupps bei 
diesem Bewerb an. Die erweiterte 
Erste Hilfe ist ein wichtiger Teil des 
Feuerwehrwesens, bildet doch die 
Feuerwehr das Bindeglied zwischen 
Ersthelfer und der professionellen 
Rettungsorganisation. 
Zur großen Freude konnten wieder 
fünf Personen der FF Oberhaag 	
diese Leistungsprüfung absolvieren. 
Jedes Jahr wird dabei um eine Lei-
stungsstufe erhöht, wobei die zwei 
Oberhaager Trupps diesmal die 	
Leistungsprüfung in den Stufen 	
Bronze und Silber absolvieren 	
konnten. 
SAN-LP in Bronze:
PFM Michael Finster 
PFM Gerhard Paulitsch 
PFF Annina Albrecher 

SAN-LP in Silber:
OLM Martin Löscher
OLM Stefan Strohmaier

Mehr auf: 
www.oberhaag.bfvlb.org
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feiern. Dabei hat die Landju-
gend Oberhaag g‘schmackigen 
Glühwein, Kinderpunsch und 
heißen Leberkäse serviert. 

Den gesamten Reinerlös durf-
ten wir an „Steirer mit Herz“ 
spenden. Wir bedanken uns 
hier hiermit bei Allen, die vor-
beigeschaut und einen Beitrag 
für den guten Zweck geleistet 
haben.

Rückblick auf ein erfolgreiches LJ-Jahr
BezirksfußballBauernsilvester

Übergabe „Steirer mit Herz“Donners(talk)tag

Dart spielen

Tag der Landjugend

Wir haben wieder ein neues Land-
jugendjahr gestartet und können 
erfolgreich auf das Jahr 2024 zu-
rückblicken. Dabei möchten wir 
Ihnen einige Punkte und Einblicke 
in die vergangenen Landjugend-
Monate geben.

Nikolaus Hausbesuche
Nikolaussackerl durften wir An-	
fang Dezember wieder für unsere 
alljährlichen Hausbesuche als Niko-
laus und Krampus vorbereiten. Uns 
macht es jedes Jahr eine Freude, 
die strahlenden Kinderaugen bei 
der Verteilung des Sackerls zu se-
hen. In diesem Sinne möchten wir 
uns bei den Eltern für ihr Vertrauen 
bedanken.

Bauernsilvester
Am 29. Dezember 2024 durften wir 
an einem Adventstand vor dem neu-
en Gemeindeamt gemeinsam mit 
anderen Vereinen Bauernsilvester 

Landjugend
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Tag der Landjugend

Nikolaus & Krampus

Unterhaag 131a, 8455 Oberhaag
Tel.: 0664/43 48 922

www.malerbetrieb-paternusch.at

Rodeln in Schladming

Skitag Schladming

Weihnachtsfeier
Zum Ausklang des Jahres 2024 durf-
ten wir beim Gasthaus Neuwirth in St. 
Ulrich im Greith einen gemütlichen 
Abend verbringen. Dabei wurden 
wir mit einem köstlichen Buffet und 
Getränken versorgt. Einige Rück-
blicke wurden noch besprochen 
und ein Dankeschön für die tollen 
Momente von Leiterin und Obmann 
ausgesprochen. Dabei bekamen 
auch alle Mitglieder kurze Einblicke 
auf die geplanten und anstehenden 
Aktivitäten für das neue Jahr.

Bezirksveranstaltungen
Unter‘m Jahr sind wir auch mit Freu-
de bei den Bezirksveranstaltungen 
dabei. Heuer nahmen wir zum Bei-
spiel am Fußball-Hallenturnier, am 
Bezirksskitag in Schladming und 
am ersten Donners(talk)tag teil. Wir 
freuen uns immer wieder, dort neue 
Bekanntschaften zu schließen.

Tag der Landjugend
Am 2. Februar ging es für uns zum 
75. Tag der Landjugend Steiermark 
nach Hartberg. Dabei wurde unser 

Kripperl-Projekt, das durch beste 
Teamarbeit entstand, mit Bronze 
beim goldenen Panther gekürt. 
Unser Landjugendmitglied Matt-	
hias Temmel bekam das LAZ 
(Leistungsabzeichen) in Gold über-
geben.

Wie Ihr sehen könnt, sind wir 
schon motiviert ins Jahr 2025 ge-
startet und freuen uns auf viele 
Erlebnisse im neuen Jahr!

Lena Stary
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„Gemma Kripperl schaun“ hieß es 
auch für die Wintersaison 2024/2025 
wieder. Die Kripperlroas wurde am 
30. November feierlich eröffnet, die 
Krippenrundwege konnten bis zum 
6. Jänner 2025 abgegangen und die 
Krippen bestaunt werden. Besonders 
romantisch erlebten die Besucher 
Wanderungen am späten Nachmit-
tag bei weihnachtlicher Beleuchtung. 
Alle Krippen waren einzigartig und 
oftmals aus reinen Naturmaterialien 
(wie z.B. Wurzeln, Hölzer, Moos, 
Zweige, Heu usw.) hergestellt. Auch 
einige Labe-Stationen sorgten unter-
wegs für die notwendige Stärkung 
der Besucher.

Der Höhepunkt im Oberhaager  
Advent 2024 war der 8. Dezember 
mit dem Besuch der Steirischen 
Roas. Wir feierten bereits die zwei-
te steirische Kripperlroas mit einer 
Festmesse um 10 Uhr, dem ORF-
Frühschoppen um 12 Uhr in der Josef 
Krainer Halle und volkskulturellen 
Darbietungen über den ganzen Tag. 
Einen krönenden Abschluss bildete 
eine Vesper mit der Lichterwande-
rung im Zentrum.

Advent-Dörfl
Ein weiteres High-
light war das Ad-
vent-Dörfl am neuen 
Gemeindeplatz. An 
vier Advent-Sams-
tagen konnten die 
Besucher ab 16 Uhr 
viele Köstlichkeiten 
konsumieren, sowie 

bei warmen Getränken wie zum 
Beispiel Glühwein, Punsch und Tee 
ein paar Stunden mit Freunden ver-
bringen. Wortwörtlich im Mittelpunkt 
des Advent-Dörfl stand der riesige 
Ofen, welcher mit viel Hingabe von 
unserem Obmann Kovacs Klaus über 
Wochen gebaut wurde. Er fand mit-
ten am Gemeindeplatz seinen Platz. 

Rund um den Riesen-Ofen konnten 
viele Besucher einen warmen Un-
terstand finden. In liebevoll deko-
rierten Verkaufsständen schenkten 
Oberhaager Vereine verschiedene 
Köstlichkeiten aus. 
Die Christbäume und ein riesiger 
Adventkranz zwischen den Hütten 
umrahmten die weihnachtliche At-
mosphäre. 

Besonders hervorzuheben ist noch 
der tolle Einsatz und die wertvolle 
Hilfe unseres Bauhof-Teams und 
aller Gemeindemitarbeiter.

Veranstaltungen
Abschließend dürfen noch zwei Ver-
anstaltungen für das heurige Jahr 
angekündigt werden:
•	 9. Mai 2025:	Leistungsschau  

„Urlaub, Wein und Jausn“ beim 
Buschenschank Stelzl/Alten- 
bacher um 17 Uhr

•	 12. Juli 2025: „Ouwahoog 
schpült olte Hodern“ in der Dr. 
Josef-Krainer Halle um 18 Uhr.  
Es spielen „Charlie und die 
Kaischlabuam“ sowie die Band 
„Südwest-Rock“ mit unserem 
beliebten Oberhaager Engelbert 
Hautzinger.

Wir freuen uns heuer den Tourismus 
in Oberhaag noch weiter ankurbeln 
zu dürfen!

Für den Tourismusverein: 
Obmann Klaus Kovacs

Projektverantwortlicher: 
Johann Robier 

Schriftführerin: Carmen Nager

Tourismusverein Oberhaag

Rückblick in eine erfolgreiche Vorweihnachtszeit
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Tourismusverein Oberhaag Jän Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sept Okt Nov Dez Gesamt

Regenfall 8  - 14 85 135 76 203 75 196 157 118 18 1085 LITER
Schneefall 4 60  - - - - - - - 19 - 47 130 CM

Regenfall 4 30 64 24 166 70 53 105 167 66 265 33 1047 LITER
Schneefall 78 148 60 26 - - - - - - - - 312 CM

Regenfall 45 102 20 134 152 143 195 210 303 80 116 71 1571 LITER
Schneefall 61 34 - - - - - - - - - 23 118 CM

Regenfall 13 49 29 36 192 105 125 97 128 229 23 2 1028 LITER
Schneefall 22 23 - - - - - - - - 7 - 52 CM

Regenfall 29 126 27 24 210 152 134 154 124 127 114 - 1221 LITER
Schneefall 11 47 57 33 - - - - - - 20 5 173 CM

Regenfall - 34 20 108 68 125 66 157 231 42 137 53 1042 LITER
Schneefall 28 - - - - - - - - - 20 35 83 CM

Regenfall 42 6 66 53 230 85 81 161 149 83 55 7 1018 LITER
Schneefall 13 167 28 - - - - - - - 23 15 246 CM

Regenfall 8 22 53 120 171 110 208 73 133 39 157 77 1171 LITER
Schneefall 15 - - - - - - - - - - 16 31 CM

Regenfall 5 26 19 42 80 169 220 106 124 135 55 34 1015 LITER
Schneefall - 11 31 - - - - - - - - 84 126 CM

Regenfall 23 33 21 39 182 61 109 140 53 107 89 - 857 LITER
Schneefall 46 14 10 26 - - - - - - 32 36 164 CM

Regenfall 22 11 27 97 130 179 72 71 182 26 26 46 889 LITER
Schneefall - 7 - 19 - - - - - - 26 27 79 CM

Regenfall 34 6 70 131 254 145 232 324 38 117 77 56 1485 LITER
Schneefall 115 23 2 - - - - - - - - 17 157 CM

Regenfall 81 20 76 92 229 146 97 93 263 171 16 6 1290 LITER
Schneefall 13 - 1 23 - - - - - - 11 4 52 CM

Regenfall 42 LITER
Schneefall 4 CM

2023

2024

2025

Aufzeichnungen Regenfälle 2012 - 2025

2017

2018

2019

2020

2021

2022

2012

2013

2014

2015

2016

erfasst von Johann 
Krasser aus Oberhaag
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Dr. Dr. Thomas N. Zwetti - 
Praxiseröffnung im Jänner 2025 
Im Jänner 2025 durfte ich meine 
Wahlarztpraxis in der Ordination 
Dr. Stiegler mitten in St. Johann i.S. 
eröffnen. Mit langjähriger Erfahrung 
und einer besonderen Schwerpunkt-
setzung in Schulter- und Ellbogen-
chirurgie möchte ich Ihnen eine 
individuelle, fachkundige Be-
treuung bieten, die genau 
auf Ihre Bedürfnisse ab-
gestimmt ist.

Ob akute Verletzungen, 
chronische Beschwerden 
oder spezifische chirur-
gische Eingriffe im Bereich 
der gesamten oberen Ex-
tremität - ich stehe Ihnen mit 
meiner Expertise zur Seite. Durch 
moderne diagnostische Verfahren 
und maßgeschneiderte Therapie-

konzepte finde ich gemeinsam mit 
Ihnen die beste Lösung, um Ihre 
Beweglichkeit zu erhalten oder wie-
derherzustellen.

Natürlich biete ich Ihnen auch  
eine umfassende Be-

handlung anderer  
unfallchirurgischer 

und orthopädischer 
Anliegen.

Sie haben zudem 
die Möglichkeit, 
Ihre Termine be-

quem online unter 
www.dr-zwetti.at zu 

vereinbaren. Diese ein-
fache und flexible Art der 

Terminbuchung steht Ihnen rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Dr. Dr. Thomas N. Zwetti
FA für Orthopädie 
und Traumatologie
AGA Certified Surgeon

8453 St. Johann i.S. 103
Homepage: www.dr-zwetti.at
E-Mail: praxis@dr-zwetti.at

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie begeistert sind!

A- 8431 Gralla Gewerbepark Süd 28  
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Die Ernährung als Quelle 
für Gesundheit und Vitalität

Ein Beitrag von Margarete Neuhold aus der Gemeinde 
Oberhaag; Shiatsupraktikerin-Ernährungsberaterin-Autorin

Nach einer Serie von Unfällen, bei 
denen ich meine Beine nicht bela-
sten durfte, schrieb ich ein neues 
Buch mit dem Titel: „Die Ernährung 
als Quelle für Gesundheit und Vita-
lität“, überarbeitete das Manuskript 
meines Buches für die dritte Auflage 

mit dem Titel: „Im „Hier und Jetzt“ 
bin ich ein Mutterbaum im sicheren 
Hafen für mich und alle Kinder, …“ -
mit einem Zeitzeugenbericht über 
die Coronakrise-, welches im März 
2025 veröffentlicht wurde und das 
Manuskript meines Buches „Selbst-

bestimmt und frei leben“ in der vierten 
Auflage für einen Wegbegleiter mit 
dem eigenen und gemeinsam ge-
schöpften Glück, Körper-, Geist- und 
Seelenheil, Seelen-, Familien- und 
Weltfrieden im selbst geschöpften 
und zu sich geholten Paradies. 

In diesem Buch findest du ei-
nen Vier-Monatsplan mit einer  
lebens- und wurzelkraftstärkenden,  
biologischen und ökologischen, 
saisonalen Ernährung im Jahres-
zeitenbiorhythmus zum Entgiften 
und Reinigen des Körpers mit der 
Wiederherstellung des Säure- 
Basen-Haushalts im Blut.

Nach fast 20-jähriger Erfah-
rung mit KlientenInnen kann ich  
berichten, dass sich schon viele 

meiner KlientenInnen mit dem 
Vier-Monatsplan aus diesem Buch 
auch von schlimmen Langzeitfolge- 
erkrankungen wie Krebs, Parkinson 
und Altersdemenz heilten.

Des Weiteren ist diese Ernährung 
die beste eigenverantwortliche 
Gesundheits-Selbstvorsoge mit 
einem klimaneutralen, umwelt-
schützenden und nachhaltigen 
Ernährungsverhalten.
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Im Hier & Jetzt bin 
ich ein Mutterbaum
Die körperliche und geistige Ge-
sundheit, Vitalität, Dankbarkeit 
und Zufriedenheit kann man im 
Materialismus und Kapitalismus 
mit der Selbst-, Macht-, Herrsch- 
und Kontrollsucht in keiner „Schatz- 
kiste“, sondern nur in der Liebe in 
sich, in und zwischen sich finden.

In diesem Buch findest du viele 
Mutterbauminformationen für ein  
mit der Grenzwahrung in der gött-

lichen Schöpfung (eigen)verant-
wortliches (Zusammen)Leben 
in Symbiosen mit der göttlichen 
Ordnung und Intelligenz in einem 
harmonischen Gleichgewicht in 
und zwischen allen weiblichen und 
männlichen Kräften im Gleichge-
wicht von Geben und Nehmen.

Im Buch ist ein Zeitzeugenbericht 
über die Corona-Krise vom März 
2020 bis März 2023.

Selbstbestimmt 
und frei leben
Dieses Buch ist ein Wegbegleiter 
für die im „Hier und Jetzt“ mit der 
göttlichen Ordnung und Intelligenz 
authentisch gelebten Integrität 
mit der Wahrung der Gleichwür-
digkeit, (Selbst)Würde, (Selbst)
Achtung, Ethik, Moral, Intims- und 
Privatsphäre, Selbstbestimmung, 
Gerechtigkeit, Ehrlichkeit, Dank-
barkeit, Zufriedenheit und des 
freien Willens, der Identität, In-
dividualität und aller individuellen 
Bedürfnisse mit einer anthropo-
sophischen primum-nihil-nosere 

(zuallererst keinen Schaden zu-
fügen) Gesundheitsselbst-Vor- 
und -Versorgung, der klimaneu-
tralen, umweltschützenden, res-
sourcensparenden, nachhaltigen, 
biologischen und ökologischen 
wesensspezifisch artgerechten 
klimaneutralen Sorgfaltspflichter-
füllung für die Aufrechterhaltung/-
gegebenenfalls Wiederherstellung 
des Ökosystems im biorhythmisch 
ökologischen Gleichgewicht, des 
Körper-, Geist- und Seelenheils, 
Seelen-, Familien und Weltfriedens.

Inh. Elisabeth Pratl
A - 8455 Oberhaag 127
Tel. +43 (0) 3455 / 6366

Öffnungszeiten:
Montag	 8.00 - 17.00 Uhr
Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 8.00 - 18 Uhr
Donnerstag	 8.00 - 16 Uhr
Freitag	 8.00 - 18 Uhr
Samstag	 7.00 - 13 UhrKitzelsdorf 3, 8454 Arnfels

Mobil: 0664 / 19 43 045
E-Mail: franz.nebel@gmx.at

Kitzelsdorf 3, 8454 Arnfels
Mobil: 0664 / 19 43 045
E-Mail: franz.nebel@gmx.at
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Kindergarten 
und 
Kinderkrippe

Adventkranz binden Laternenfest

Ich gehe mit 
meiner Laterne
Am 8. November 2024 wurde unser 
Martinsfest vom Kindergarten und 
der Kinderkrippe vor der Pfarrkirche 
gefeiert. Gemeinsam mit unserem 
Pfarrer Marius Martinas, der ge-
meinsam mit uns das Fest gefeiert 
hat, konnten wir wieder eine schöne, 
leuchtende Feier abhalten.  

Pfarrer Marius Martinas feierte 
mit uns.
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In der Kinderkrippe kam das Christkind.

Für jedes Kind gab es ein 
Geschenk vom Nikolaus

...weiter auf Seite 40

Advent und Weihnachten
Mit Liedern, Gedichten und Sprü-
chen haben wir uns auf die Geburt 
des Jesuskindes vorbereitet. Unsere 
„Schulanfänger“ des Kindergartens 
waren wieder eingeladen, in der 
Raiffeisenbank das Schmücken des 
Weihnachtsbaumes zu übernehmen. 
Voller Begeisterung, Eifer und Freu-
de waren die Kinder dabei. 

Als Dankeschön für das fleißige 

Christbaum schmücken in der Raiffeisenbank Besuch des Heiligen Nikolaus

Schmücken des Baumes gab es für 
jede Gruppe ein tolles Geschenk vom 
Raiffeisen-Christkind. Ein herzliches 
Dankeschön an die Raiffeisenbank 
Oberhaag.

Der Heilige Nikolaus
Am 6. Dezember 2024 besuchte 
uns der Hl. Nikolaus in unserer 
Einrichtung. Er wurde feierlich mit 
Nikolausliedern, Gedichten und 
liebevoll gestalteten Zeichnungen 

begrüßt. Anschließend verteilte er 
Geschenke an alle Kinder, danach 
gab es noch eine gemeinsame  
Nikolausjause.

Eine schön geschmückte Tafel 
zur Weihnachtszeit
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Kripperl schauenBesuch des Heiligen Nikolaus in der Kinderkrippe

...weiter von Seite 39

Happy Birthday! Wir feiern Geburtstag...

Juhuu, endlich Schnee!

Juhuuu, endlich Schnee!
Lange hat der Schnee auf sich warten lassen, doch 
dann war es endlich soweit. Frau Holle schüttelte mit all 
ihren Kräften ihre Pölster aus und so durften wir Anfang 
des Jahres doch noch ein wenig Schnee begrüßen. Im 
Kindergarten und in der Kinderkrippe drehte sich zu 
dieser Zeit alles um die Jahreszeit Winter. 

Durch Spaziergänge, Bob fahren, spielen und toben in 
unserem Garten konnten die Kinder den Schnee mit 
all ihren Sinnen erleben und wahrnehmen. Sie hatten 
dabei eine Menge Spaß. Bei verschiedenen Experi-
menten zum Thema Schnee und Eis wurde die Neugier 
der Kinder geweckt. Dabei konnten sie viel entdecken 
und erkunden.

Ein Schneemann wurde gebaut.
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Fasching
Am Rosenmontag wurde im Kin-
dergarten eine Pyjamaparty und in 
der Kinderkrippe eine Mäuseparty 
veranstaltet. Am Faschingsdiens-
tag kamen die Kinder individuell 
verkleidet in den Kindergarten und 
in die Kinderkrippe. Alle waren sehr 
aufgeregt und freuten sich, ihre Ver-
kleidungen in der Gruppe  präsentie-
ren zu können. Mit lustigen Spielen, 
Liedern und Tänzen haben wir den 
Faschingsvormittag lustig ausklin-
gen lassen. Ein herzlicher Dank geht 
an die Raiffeisenbank Oberhaag für 
die gesponserten leckeren Krapfen.

Wir sagen auf Wiedersehen
Mit Februar mussten wir uns leider 
von zwei Kolleginnen verabschieden. 

Lisa Maria Lukas wird eine neue 
Herausforderung annehmen und  
eine neue Berufskarriere einschlagen. 

Michaela Legat darf sich in ein 
paar Monaten auf ihren Nachwuchs 
freuen und wir wünschen ihr alles, 
alles Gute für diese neue Heraus-
forderung. 

Lisa Maria Lukas

Michaela Legat

Wir bedanken uns recht herzlich für 
euren Einsatz, den liebevollen Um-
gang mit den Kindern und für eure 
gewissenhafte Arbeit. 

Für das Team des Kinder-
gartens und der Kinderkrippe

Elisabeth Kutschi

Tolle 
Ent-

deckungen 
in unserem 

Garten

In der Kinderkrippe werden 
die Kostüme ausprobiert
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Start in 
das neue 
Schuljahr

Volksschule Oberhaag

Mit viel Elan, Vorfreude und Neugier 
auf die kommenden Herausforde-
rungen startete das Team der VS 
Oberhaag mit drei Klassen und 51 
Schülerinnen und Schülern im Sep-
tember in das Schuljahr 2024/25.

Unser Team: 
1. Schulstufe: Elisabeth Dreule
2. Schulstufe: Sven Roszak
3./4. Schulstufe: Gudrun Masser- Flori 
Sonderpädagogik: Ute Lenz

Nachmittagsbetr.: Daniela Lierzer
Schulassistenz: Nadine 
Schurnik, Claudia Kumpitsch, 
Jessica Wabnigg
Schulwartin: Edith Krieger
Reinigungskraft: Melanie Loibner

In den ersten Schulwochen standen 
unter anderem gesellige Wander-
tage, Lehrausgänge, Zahngesund-
heits- und Verkehrserziehung am 
Programm. 

Im Zuge einer Instrumentenvorstel-
lung von Lehrerinnen und Lehrern 
der „Erzherzog Johann Musikschule“ 
konnte noch bei einigen Schülerinnen 
und Schülern das Interesse, ein In-
strument zu erlernen, geweckt wer-
den. Tradition hat auch das Einspa-
ren in der Raiba Oberhaag, welches 
Mitte Oktober durchgeführt wurde. 

Besonderen Spaß bereiteten den 
Kindern auch Taekwondo-Schnup-
pereinheiten mit einem Trainer des 
Bewegungszentrums Limberg.

Bereits im September begann auch 
die theoretische Vorbereitung auf 
die lang ersehnte Radfahrprüfung, 
Ende Oktober konnten die 14 Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Schul-
stufe dann unter fachkundiger, sehr 
kindgerechter und humorvoller An-
leitung von GrInsp. Karl Pichler ihre 
praktischen Fahrkünste zeigen bzw. 
perfektionieren. Die abschließende 
theoretische und praktische Prüfung 
wurde von den Kindern sehr gut ge-
meistert - wir gratulieren den jungen 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern noch einmal zu 
ihrer Leistung! 

Mit dem Besuch des Nikolaus und 
einer kleinen, vorweihnachtlichen 
Feier mit Gedichten, Liedern und 

Schulanfänger

Nikolausbesuch
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Theaterstücken ließen wir die auf-
regende Weihnachtszeit besinnlich 
ausklingen. 
Kaum in die Schule gekommen,  
begeistern uns die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Schulstufe nach 
den Semesterferien schon mit ihren 
Lese- und Schreibkünsten. Es wird 
auf allen Schulstufen kontinuierlich 
an der Vermittlung und Festigung 
wichtiger Grundkompetenzen ge-
arbeitet. 

Taekwondo

Radfahrprüfung

Verkehrserziehung

...weiter auf Seite 44 

Turnen
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...weiter von Seite 43 

Am 26. Februar fand bereits die 
pädagogische Schuleinschreibung 
für das Schuljahr 2025/26 statt. Die 
künftigen Schülerinnen und Schüler 
bewiesen uns ihr Geschick und ihre 
Fertigkeiten an verschiedenen Sta-
tionen, die unsere Lehrerinnen und 
Lehrern für sie vorbereitet hatten.
Nach all diesen Anstrengungen durf-
te natürlich auch eine Krapfenjause 
nicht fehlen. Das gesamte Team der 
Volksschule freut sich bereits, die 
Buben und Mädels im Herbst in der 
Volksschule begrüßen zu können.

Schuleinschreibung

Lehrpläne sind Ausgangspunkt für 
die Unterrichtsplanung, -gestaltung 
und -entwicklung und bieten Schü-
lerinnen und Schülern sowie Er-
ziehungsberechtigten Orientierung 
in Bezug auf die zu erreichenden 
Lernziele. 
Digitale Kompetenz, Umweltbildung 
und Nachhaltigkeit bekommen in 
den neuen Lehrplänen, neben dem 
ganzheitlichen Blick auf die Schüle-
rinnen und Schüler und ihre perso-
nalen und sozialen Kompetenzen, 
einen höheren Stellenwert. Auch 
fächerübergreifendes, kritisches 
Denken, Kommunikation, Koope-
ration und Kreativität werden durch 
die Lehrplanreform gefördert. 
Der neue Lehrplan für die Primarstufe 
wurde ab 2023/24 schulstufenweise 

eingeführt: In der ersten und zwei-
ten Schulstufe ist er bereits Pflicht, 
ab dem Schuljahr 2025/2026 gilt er 
auch für die 3. Schulstufe.

Der Unterricht soll mit diesen neuen 
Lehrplänen so gestaltet werden, dass
•	 der kompetente Umgang mit Me-

dien, Technologien, Informationen 
und Daten,

•	 die digitale/virtuelle und persön-
liche Kommunikation, 

•	 die Kreativität und Innovations-
fähigkeit,

•	 Problemlösungsfähigkeiten, ana-
lytisches und kritisches Denken,

•	 Flexibilität, Resilienz, Motivati-
on sowie selbständiges Arbeiten 
von Schülerinnen und Schülern 
gestärkt werden.

Zudem sind in 
den Fachlehr- 
plänen übergrei-
fende Themen 
verankert, die das 
vernetzte Lernen 
unterstützen und 
gesellschaftlich 
relevante The-
men integrieren:
• Bildungs-, Be-
rufs- und Leben-
sorientierung • 
Entrepreneurship 
Education • Ge-
sundheitsförde-
rung • Informa-
tische Bildung 
• Interkulturelle  
Bildung • Medien- 
bildung • Poli-

tische Bildung • Reflexive Geschlech-
terpädagogik und Gleichstellung 
• Sexualpädagogik • Sprachliche 
Bildung und Lesen • Umweltbil-
dung für nachhaltige Entwicklung 
• Verkehrs- und Mobilitätsbildung • 
Wirtschafts-, Finanz- und Verbrau-
cherInnenbildung

Auch Fachbezeichnungen 
wurden teilweise geändert:
Im Wesentlichen betreffen die for-
malen Änderungen Deutsch (statt 
Deutsch, Lesen, Schreiben), Mu-
sik (statt Musikerziehung), Kunst 
und Gestaltung (statt Bildnerische 
Erziehung), Technik und Design 
(statt Technisches Werken, Textiles 
Werken), Verkehrs- und Mobilitäts-
bildung (statt Verkehrserziehung)
Ab dem Schuljahr 2025/2026 bringt 
der Lehrplan 2023 für die Volksschu-
len eine weitere große Neuerung: 
Der Gegenstand „Lebende Fremd-
sprache Englisch“ ist in der 3. + 4. 
Schulstufe ein Pflichtgegenstand 
(bisher Verbindliche Übung) und 
wird auch benotet.

Für mehr Informationen: https://
www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/
schulpraxis/lp.html
„Die Welt ist voller Magie. Aus 
Winter wird Frühling, aus klein 
wird groß. Alles ist der Verände-
rung unterworfen.“  („Bärenbrüder“)
In diesem Sinne wünschen wir  
einen zauberhaften Frühling und 
Frohe Ostern!
Für das Team der VS Oberhaag

Dirin Elisabeth Dreule

Informationen zum „Lehrplan neu 2023“
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Volksschule Arnfels

Jahre später ... fand in der Garde-
robe (Aula) unserer Schule endlich 
wieder eine Weihnachtsfest statt. 
Nach wochenlangen Vorbereitungen, 
die Lehrerinnen und Schülern alles 
abverlangten, konnten die Kinder 
zeigen, was in ihnen steckt. Voller 
Hingabe und Freude zauberten sie 
weihnachtliche Stimmung herbei. 
Es zeigte sich, dass kein einziges 
Kind frei von Talent ist!

Alle gaben ihr Bestes und manch 
ein Schüler zeigte großes Talent. 
Ob gesanglich, schauspielerisch 
oder tänzerisch, wir werden in den 
kommenden Jahren an künftigen 
Darbietungen unserer Schüler 
noch viel Freude haben. Dank der 

großzügigen Spenden durch den 
Weihnachtsbasar konnten wir die 

Aula mit gemütlichem Mobiliar  
verschönern. 

Mathe-
Frühstück

Weihnachtsfeier

Anfang des Schuljahres lud uns (die 
4. Klasse) die Familie Lang in den 
E.N.G.E.L. (neues Firmengebäude) ein. 
Unter dem Motto „Mathematikfrühstück“ 
sollten die Kinder zuerst ein gutes, ge-
sundes und ausreichendes Frühstück zu 

sich nehmen und anschließend einige 
mathematische Rätsel lösen. Doch 
das „Frühstücks-Team“ der Familie 
Lang machte uns einen Strich durch  
die Rechnung. Zu gut und zu umfangreich 
war das Frühstück, als dass wir nur 
eine Lösung für zu viele Rätsel fanden. 

Vielen Dank für diesen „lukullischen“ 
Vormittag!
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Volksschule Arnfels

Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit

Ich biete Ihnen eine  
unabhängige Beratung 
zu den Themen Versicherung
und Vorsorge.

> Sachversicherung
> Personenversicherung
> Krankenzusatzversicherung
> KFZ-Versicherung

Achten Sie auf 
meine Produkt-  
und Prämienvorteile!

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Zur „liebgewordenen Tra-
dition“ ist der Besuch in 
der HTL Kaindorf. Jedes 
Jahr dürfen die Schüler 
der dritten Klasse in den 
Werkstätten der HTL unter-
schiedlichste Werkstücke 
anfertigen. Unterstützt  

werden die Kinder von den 
Schülern der HTL. Dieser 
kurzweilige Vormittag ist  
jedes Mal ein „Highlight“  
im Kalender der VS Arnfels. 

Ein großes Danke an alle 
Beteiligten!

Der Nikolaus schien 
dieses Jahr etwas müde 
zu sein. Er erzählte von 
seiner Arbeit, die heuer 
anstrengender war als 
sonst. Trotzdem brachte 
er uns Kindern wieder 
etwas Freude und ein 
kleines Säckchen mit 
Naschereien. 

Danke, lieber Nikolaus, 
dass du trotz der An-
strengungen wieder ein 
Stück Wärme in un- 
sere Herzen gebracht 
hast! Mach´s gut und 
bis nächstes Jahr! 
Alles Liebe wünschen 
dir die Kinder der VS 
Arnfels.

Besuch der HTL Kaindorf

Nikolausfeier

Ich #glaubandich

Life Story_glaubandich_Vater_105x148.indd   1 24.01.2025   13:29:07
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Mittelschule Arnfels

Am 18. Dezember 2024 gestalteten 
die Schülerinnen und Schüler und 
das Lehrpersonal der MS Arnfels eine 
weihnachtliche Feier in den Räum-
lichkeiten der MS. Die musikalischen 
Beiträge dieser Feier wurden vom 

Chor und der Spielmusik präsen-
tiert. Dazwischen gab es zahlreiche 
Gedichte zum Weihnachtsfest, aber 
auch kurze Theaterstücke und Ge-
dichte aus allen Schulstufen. Die 
2ab-Klassen führten zusätzlich ei-

nen unterhaltsamen Tanz auf. Am 
Ende dieser Feier erfolgte durch 
die Religionslehrerinnen noch der 
weihnachtliche Segen. Danke allen 
Mitwirkenden, die an dieser stim-
mungsvollen Feier mitgewirkt haben. 

Weihnachtsfeier der Mittelschule

Adventprojekt 
der 3ab-Klassen
Die dritten Klassen hat-
ten Mitte Dezember ein 
vorweihnachtliches Krea-
tivprojekt, indem sie ver-
schiedenen Geschenke für 
Weihnachten herstellten, 
wie zum Beispiel einen 
Kerzenständer, einen Engel 
oder eine Weihnachtskar-

te. Auch selbstgebackener 
Lebkuchen, welcher in 
Säckchen verpackt wur-
de, konnte verschenkt 
werden. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten großen 
Spaß an dem Projekt, da 
sie den Unterricht einmal 
anders erleben durften.

MI+DO Ruhetag!
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Mittelschule Arnfels
Die 1ab-Klassen und 4ab-Klassen 
gestalteten in der vorweihnachtlichen 
Zeit gemeinsam Dekorationsma-
terial für den Weihnachtsbaum im 
Eingangsbereich der Mittelschule. 
Ziel dieser Aktivität war es, die 
Schüler der 1ab-Klassen mit ih-
ren Buddys aus den 4ab-Klas-
sen zusammenzubringen und so 
die angestrebte klassenübergrei- 
fende Zusammenarbeit in der  
Mittelschule zu erleichtern. 

Buddy-Projekt 
Weihnachtsschmuck

Im Rahmen unseres Gesundheits-
projekts beschäftigten wir uns Mitte 
Februar an drei Tagen mit verschie-
denen Aspekten eines gesunden 
Lebensstils.

Tag 1 - Erste Hilfe rettet Leben
Am ersten Tag lernten wir, wie wir 
in Notfällen richtig handeln können. 
Unter Anleitung von Rettungskräften 
des Roten Kreuzes Arnfels erfuhren 
wir, wie man einen Notruf absetzt, 
Wunden versorgt und sogar eine 
Reanimation durchführt. Durch 
praktische Übungen konnten wir 
das Gelernte direkt anwenden und 
so spielerisch wertvolles Wissen für 
den Ernstfall mitnehmen.

Tag 2 - Sport und 
gesunde Ernährung
Der zweite Tag stand ganz im Zei-
chen eines gesunden Lebensstils. 
In der Küche bereiteten wir gesunde 
Gerichte zu - darunter Hähnchen-
Gemüse-Wraps und selbstgemachte 
Müsliriegel. So konnten wir erleben, 
dass gesunde Ernährung nicht nur 
wichtig, sondern auch lecker ist. 
Anschließend ging es in die Sport-
einheiten, bei denen wir durch ver-
schiedene Übungen und Spiele 
erlebten, wie viel Spaß Bewegung 
machen kann und sie unser Wohl-
befinden verbessert.

Tag 3 - Kinobesuch 
und Plakatgestaltung
Am letzten Tag besuchten wir das 
Kino in Leibnitz, bevor wir in der 
Schule kreative Plakate zum The-
ma „Gesunde Ernährung und Sport“ 
gestalteten. Dabei setzten wir unser 
gesammeltes Wissen visuell um und 
erarbeiteten wichtige Botschaften 
über eine gesunde Lebensweise.

Das Gesundheitsprojekt war eine 
tolle Erfahrung und zeigte uns, wie 
wichtig Erste Hilfe, gesunde Er-
nährung und Bewegung für unser 
Wohlbefinden sind.

Gesundheitsprojekt 
der 2ab-Klassen
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 ERSTKOMMUNION & FIRMUNG 

Ein besonderer Tag verdient einen
besonderen Rahmen. Genießen Sie

echte steirische Schmankerl,
herzliche Gastfreundschaft und eine
unvergessliche Aussicht – drinnen

oder auf der Sonnenterrasse.

Jetzt reservieren!

Jaglhof|Sernau 25|8462 Gamlitz
Tel: +43 3454 6675|jaglhof.at

 

Zeichenprojekt „Bad Hair Day“& Meisterzeichner MS Arnfels
Bei diesem Projekt ging es 
um die kreative Gestaltung 
von Köpfen mit außerge-
wöhnlichen Frisuren. Das 
Projekt, das im Fachbe-
reich Grafik durchgeführt 
wurde, forderte die Schü-
ler heraus, ihrer Fantasie 
freien Lauf zu lassen und 
neue grafische Strukturen 
zu entwickeln. 
Mit verschiedenen Zeichen-
materialien wie Bleistiften, 
Finelinern und Markern ent-

standen beeindruckende 
Werke, die von kunstvollen 
Lockenformationen bis hin 
zu geometrischen Haar-
mustern reichten. 

Die beiden Schüler Alexan-
der Lederhaas und Moritz 
Hernach der 4a-Klasse 
wurden im Dezember von 
der Direktion für ihre Mei-
sterzeichnungen zu diesem 
Projekt mit einer Belohnung 
ausgezeichnet. 

Die Klassen 1a und 1b verbrachten 
zwei ganz sportliche Tage. Sie lernten 
Sportarten auf Englisch kennen und 
malten verschiedene Sportler. 
Am Montag ging es in die Turnhalle. 
Da erwarteten die Schüler verschie-
dene Stationen, die sie meistern 
sollten. So mussten sie in der Turn-
halle neben turnen auch rechnen, 

messen und ihre 
Geschwindigkeit 
berechnen. 
Am zweiten Tag 
fuhren wir zum 
Trampolinpark. 
Da erwarteten 
uns verschiedene 
Bereiche mit un-

terschiedlichen Schwierigkeitsgraden. 
Zum Beispiel konnten die Schüler 
ihr Gleichgewicht auf der Slackline 
verbessern, ihre Kraft am Kletterge-
rüst und ihre Geschicklichkeit bei 
der Landung in die mit Schaumstoff- 
würfeln gefüllte Schnitzelgrube 
testen. Die zwei tollen Sporttage 
vergingen viel zu schnell. 

Sportprojekttage 
der 1ab-Klassen 
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Zementwerk & BIZ Leibnitz
Am 10. Februar hatten die beiden 
vierten Klassen der MS Arnfels die 
Gelegenheit, das Zementwerk der 

Firma Holcim in Retznei zu besich-
tigen. Dipl.-Ing. Alisa Rizvan, Pro-
zessingenieurin des Werks, führte 

Workshop „Wie kommt das Gras in den Burger?“
Anfang Dezember 2024 durften 
die Schüler der 4ab-Klassen der 
MS Arnfels im Rahmen des Wett-
bewerbs „Teenager Kitchen Battle“ 
im Gegenstand „Ernährung und 
Haushalt“ an einem interessanten 
Workshop mit der Seminarbäuerin 
teilnehmen. Der Titel lautete: „Wie 
kommt das Gras in den Burger?“ 

Nach der kurzen Theorieeinleitung 
bereitete jeder einen Burger nach 
eigener Wahl und Geschmack zu, 
auch Brötchen verschiedener Art 
wurden selbst gebacken. Einhellig 
wurde festgestellt, dass gesunde, 
selbstgemachte Burger viel köst-
licher sind als die „Big Macs“ und 
so freuen sich alle schon auf den 
nächsten Workshop.  

„Gastro-Vibes“- Workshop 
im Ratscher Landhaus
Unter dem Motto „Gastronomie ist 
Leidenschaft; lebendig, abwechs-
lungsreich und kreativ“ erhielten un-
sere Schüler des Wahlpflichtfaches 
Ernährung und Haushalt der 4ab 
am 5. Februar einen Einblick in die 
professionelle Küche und die täg-
lichen Abläufe eines Hotelbetriebs. 

Der Vormittag begann mit einer 
Führung durch das Hotel, gefolgt 
von einer interaktiven Kocheinheit 
mit Profi-Köchen aus der Region. 
Sie bereiteten ein köstliches drei-
gängiges Menü und genossen 
anschließend zusammen mit den 

Gästen die selbst zubereiteten 
Speisen. 
Es war ein weiteres erfolgreiches 
Erlebnis im Rahmen des Projektes 
„Teenager Kitchen Battle“ und die 
Schüler bekamen von den Projekt-
leiterinnen großes Lob für ihre mo-
tivierte und begeisterte Mitarbeit. 

Unter folgendem Link gibt‘s ein 
Video vom tollen Workshop:
https://youtu.be/shFOMg4uzQw

uns fachkundig durch die verschie-
denen Stationen und erklärte den 
spannenden Herstellungsprozess 
von Zement. 
Ein herzlicher Dank geht an die  
Firma Holcim für diese faszinie-
renden Einblicke in die Welt der 
Zementproduktion.

Im Anschluss besuchten wir das 
BerufsInfoZentrum (BIZ) des AMS 
in Leibnitz. Jürgen Grandits leitete 
einen aufschlussreichen Workshop 
rund um das Thema Bewerbungen 
und erklärte, worauf es bei einer über-
zeugenden Bewerbung ankommt. 

Vielen Dank an das BIZ für die wert-
vollen Tipps und die Unterstützung 
beim Berufseinstieg.
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Die Schüler der 3ab-Klasse hatten am 12. Dezember 2024 eine Backstage-Führung im Grazer Opernhaus. 
Danach nahmen sie an einer Führung im ORF-Landesstudio Steiermark teil. Die Schüler konnten viele neue 
Eindrücke mitnehmen und bekamen einen spannenden Einblick in diese Berufswelten.

Besuch Opernhaus Graz und ORF-Landesstudio

Gold für 
Kürbiskernöl
Bei der diesjährigen Landesprä-
mierung durften wir uns wieder 
über die Goldmedaille für unser 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
freuen.

Eine Fachjury und ein Laborteam 
beurteilten das Kürbiskernöl auf 
die vorgegebenen Qualitätskri-
terien, welche wir mit ausge-
zeichneter Punktezahl erreichen 
konnten.
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Naturparkschule VS Ratsch an der 
Weinstraße stärkt die Artenvielfalt

Naturpark Südsteiermark

Wasser ist der Ursprung allen Lebens 
und ein wertvoller Lebensraum für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. 
Um die Bedeutung von Gewäs-
sern nachhaltig ins Bewusstsein zu  
rücken, fördert die Initiative „Wasser 
voller Leben“ Projekte, die den ver-
antwortungsvollen Umgang mit die-
ser Ressource näherbringen sollen. 
Die Naturparkschule VS Ratsch hat 
sich zum Ziel gesetzt, den direkt an 
der Schule verlaufenden Ratschbach 

zu erforschen, seine Artenvielfalt zu 
dokumentieren und durch gezielte 
Maßnahmen zu schützen und zu 
fördern.

Landschulen stärken 
die Gemeinschaft
„Es war mir schon immer ein beson-
ders Anliegen, unsere unmittelbare 
Schulumgebung in unserer Gemeinde 
Ehrenhausen mit ihren vielfältigen 
kulturellen Besonderheiten gemein-

sam mit meinen SchülerInnen und 
ihren Eltern zu erleben. 
Als Naturparkschule sind wir jetzt 
zusätzlich dankbar unseren Ratsch-
bach hinsichtlich Fische, Amphibien, 
Flusskrebsen, Insekten und bunten 
Pflanzen genauer unter die Lupe 
zu nehmen und diese Vielfalt auch 
zu schützen“ freut sich Direktorin 
Maria Resch. 
Mit Unterstützung einer Biologin 
wird nicht nur die heimische Flo-
ra und Fauna erhoben, es sollen 
auch heimische Gehölze an den 
Uferzonen in Abstimmung mit den 
EigentürmerInnen gepflanzt werden. 
Außerdem sind einige Lehrausgän-
ge und Lehrfahrten geplant, die die 
starke Schulgemeinschaft aus Ge-
meinde, Eltern und Kindern noch 
weiter festigen sollen. 

Bgm. Hannes Zweytick der Natur-
parkgemeinde Ehrenhausen ergänzt: 
„Natürlich sind Schulen Orte des 
Lernens und des sozialen Mitein

Die Initiative „Wasser voller Leben“ von BIPA und den Naturparken Österreichs unterstützt in diesem 
Schuljahr 21 Projekte in 17 Naturparken mit insgesamt 30.000 Euro. Eines dieser wegweisenden Pro-
jekte wird an der Naturparkschule VS Ratsch an der Weinstraße umgesetzt. Unter dem Titel „Kleiner 
Fluss, große Vielfalt - unser Ratschbach“ widmet sich die Schule der Erforschung und Förderung der 
Artenvielfalt entlang ihres „Schulhofbaches“.



März 2025

54

Um dieses Bewusstsein aufzubauen, 
wurden mit 21 NaturvermittlerInnen 
exklusive 57 spannende Naturerlebni-
sangebote erschaffen. Diese ermög-
lichen es, die abwechslungsreiche 
Landschaft der Südsteiermark aus 
wildromantischen Bächen, bunten 
Wiesen, saftigen Almflächen, einzig-
artigen Mischwäldern sowie frucht-
baren Wein- und Obstbaugebieten 
zu erkunden.

Ein zentraler Bestandteil des Pro-
jekts ist dabei die Zusammenarbeit 
mit den Kindern in den Naturpark-
Schulen und -Kindergärten. 
Naturparkobmann Bgm. Karl Habisch 
unterstützt dieses Vorgehen und be-
tont: „Nur durch direkte Naturerleb-
nisse wird Kindern und Jugendlichen 
ein Bewusstsein für Umwelt- und 

Naturschutzthemen vermittelt. Die 
Natur der Südsteiermark in den 15 
Naturparkgemeinden bietet unseren 
Bildungseinrichtungen eine Fülle an 
Lernmöglichkeiten - vom Kindergar-
ten bis zur weiterführenden Schule.“ 
Programme wie Kajak-Touren auf 
der Sulm, Schlangenspiele, Wurzel-
theater, Bauernhoftage oder Wald-
baden geben einen Einblick in das 
abwechslungsreiche Angebot, das 
in Form einer gedruckten Broschüre 
oder als Download auf der Natur-
parkhomepage zur Fügung steht.

Zur Präsentation dieses Programmes 
wurde in die Naturparkschule Volks-
schule Frauenberg in Leibnitz ge- 
laden. Die Bezirkshauptstadt ist nicht 
nur Knotenpunkt wichtiger Angebote 
für uns Menschen: „Mit der Leib- 

nitzer Au in Leibnitz und Kaindorf, 
den Streuobstwiesen am Frauenberg, 
den Mischwäldern am Kogelberg 
oder den begrünten Parkanlagen im 
Zentrum ist unser Stadtgebiet auch 
ein wertvoller Hotspot für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten, die wir 
auch in Zukunft schützen werden!“ 
betont Stadtbürgermeister Michael 
Schumacher. 
Schuldirektorin Elfie Lileg spricht 
ihrerseits Dank aus: „Einen Natur-
park lernt man am besten durch 
spannende Naturerlebnisse kennen. 
Es freut uns, diese Vielfalt direkt in 
Leibnitz mit unseren SchülerInnen 
erkunden zu können.“

Anna Luidold und Matthias Ro-
de vom Naturpark Südsteiermark 
betonen nicht nur die einzigartige 
Kreativität der verschiedenen Er-
lebnisprogramme, sondern weisen 
auch auf die dahinterstehenden 
Förderungen hin. Über LEADER 
Südsteiermark und das Steiermär-
kische Landes- und Regionalent-
wicklungsgesetz wird dadurch die 
Bewusstseinsbildung im Naturpark 
nachhaltig unterstützt.

Im Rahmen des LEADER-Projekts „Naturverbunden Südsteiermark“ werden wertvolle Landschaften durch 
natürliche Elemente wie Hecken, Bäume, Wiesen und Flüsse vernetzt. Ziel ist es, langfristig wertvolle Le-
bensräume zu schützen und die Artenvielfalt zu fördern. Der Aufbau eines Biotopverbunds erfordert Zeit, 
Geduld und ein tiefes Verständnis für die Bedeutung der Kulturlandschaft und der Biodiversität in der Region.

Erlebnisse für junge, 
naturverbundene SüdsteirerInnen

Anna Luidold, Bgm. Karl Habisch, Bgm. Michael Schumacher, Dir. Elfie Lileg, Matthias Rode
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Das im Rahmen der Initiative  
„NaturVerbunden Steiermark“ 
erstellte Praxishandbuch „Mein  
Fleckerl Natur“ stellt eine An- 
leitung zur Umsetzung von Maßnah-
men für mehr Biodiversität dar und 
informiert außerdem über Förde-
rungsmöglichkeiten und rechtliche 
Rahmenbedingungen. 
Dieses Nachschlagewerk unter-
stützt dadurch alle Steirerinnen und 
Steirer dabei, selbst einen aktiven 
Beitrag zum Natur- und Klimaschutz 
zu leisten.

In der Steiermark hat der technische 
Fortschritt in den letzten Jahrzehnten, 
insbesondere seit den 1970er Jah-
ren, einen deutlich spürbaren und 
tiefgreifenden Wandel in der Land-
schaft bewirkt. Dies ging einher mit 
einer erheblichen Abnahme der Na-
turvielfalt. Siedlungs- und Gewerbe-
gebiete sowie versiegelte Flächen 
haben sich ausgebreitet, Straßen 
wurden ausgebaut und Flüsse be-
gradigt. Einst artenreiche Wiesen 
wurden überdüngt oder in Äcker 
umgewandelt, viele Hecken entfernt, 
und die traditionellen Streuobstbe-
stände wurden durch ertragreichere 
Plantagen ersetzt. Die Folgen für die 
Biodiversität sind gravierend: Heute 
sind rund ein Drittel aller Tier- und 
Pflanzenarten in der Steiermark 
stark rückläufig oder bereits regio-
nal ausgestorben.

Die Initiative „NaturVerbunden  
Steiermark“ verfolgt das Ziel, einen 
umfassenden Biotopverbund in der 
Steiermark zu schaffen. Dies be-
deutet, dass Lebensräume (wieder 
besser) miteinander vernetzt werden, 
sodass Tiere und Pflanzen ungehin-
dert von einem Gebiet ins nächste 
gelangen können. 

Die Vernetzung von Lebensräumen 
ähnelt Inseln, die in einer Kulturland-
schaft verstreut sind. Es gibt größere 
„Kernlebensräume“, in denen viele 
Arten überleben können, wichtige 
Korridore wie Hecken, Waldränder 
oder Bachläufe, die als verbindende 
Brücken zwischen diesen „Inseln“ 
fungieren und kleinere „Trittstein-
biotope“, die als Zwischenstationen 
dienen.

Leitfaden, wie man der 
Natur unter die Arme 
greifen kann
In dem Praxishandbuch „Mein  
Fleckerl Natur“, ein Projekt der Re-
gionalmanagement Südweststei-
ermark GmbH mit dem Naturpark 
Südsteiermark wird erklärt, wie alle 
Steirerinnen und Steirer der Natur 
unter die Arme greifen und eigen-
ständig Kleinstlebensräume anlegen 
können. Dabei ist es wichtig, auf 
die Bedürfnisse der verschiedenen  
Arten einzugehen: 
Ein Siebenschläfer, eine Ringelnat-
ter, ein Rothirsch und eine Stein-
hummel haben beispielsweise ganz 
unterschiedliche Anforderungen an 
Größe und Ausstattung ihrer Le-
bensräume. In einer optimal ver-
bundenen Kulturlandschaft sollten 

Mein Fleckerl Natur daher viele verschiedene Trittstein- 
biotope vorhanden sein, um den 
Arten eine Ausbreitung und lang-
fristiges Überleben zu ermöglichen. 
Neben der Anleitung zur Umsetzung 
von Maßnahmen für mehr Biodiver-
sität wird außerdem über Förde-
rungsmöglichkeiten und rechtliche 
Rahmenbedingungen informiert.

Mit dem Projekt „Mein Fleckerl  
Natur“, gefördert vom Naturschutz-
referat des Landes Steiermark, wer-
den neue Maßstäbe im regionalen  
Naturschutz gesetzt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger der Steiermark 
sind dazu eingeladen gemeinsam 
die Lebensräume von morgen zu 
gestalten und Verantwortung für 
die heimische Biodiversität zu über-
nehmen.

Link: https://www.naturpark-sued-
steiermark.at/projekt/trittsteinkatalog
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Redaktionsschluss
für die nächste 

Ausgabe 
ist am 

20. Juni 2025

Das ganze Jahr und bei jedem 
Wetter werden Reparaturen und 
Wartungen an Gemeindestraßen, 
Gehwegen und Radwegen vorge-
nommen oder Straßengräben und 
Entwässerungssysteme über die 
Gemeindebauhöfe gereinigt. Zu-
sätzlich werden nicht nur Gemein-
deeinrichtungen wie Schulen, Kin-
dergärten und Gemeindeämtern in 
Schuss gehalten, sondern auch die 
Altstoffsammelzentren als auch die 
Unterstützung bei Veranstaltungen 
durch sie ermöglicht.

Ein wesentlicher Bestandteil der Auf-

gaben eines Bauhofes ist auch die 
Grünraumpflege und damit leisten 
sie auch einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt der Biodiversität in den 
15 Naturparkgemeinden. Die Pflege 
von Grünflächen, Straßenrändern, 
Parks und öffentlichen Anlagen, die 
nicht nur für das Ortsbild von Bedeu-
tung sind, sondern auch wertvolle 
Lebensräume für Tiere und Pflan-
zen darstellen kann man durchaus 
vielfältig bezeichnen. 

Über den Naturpark wurden in den 
letzten Jahren zahlreiche Biodiver-
sitätsflächen in den Gemeinden 

Naturparkobmann Bgm. Karl Habisch, Rupert Schwab-Habith,  
Manuel Kribernegg und Naturpark-GF Matthias Rode

geschaffen. Statt intensiver Rasen-
pflege, inklusiver aufwendiger Be-
wässerung auf golfplatzähnlichen 
Grünflächen, wurden 20.000 m² 
bunte Blühwiesen anlegt, die Le-
bensraum für Insekten wie Bienen, 
Schmetterlinge und Käfer bieten. 
Mit der finanziellen Unterstützung 
durch LEADER Südsteiermark und 
das Steiermärkische Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetz konn-
ten dadurch wichtige Biodiversi-
tätsflächen für die Vernetzung von 
Lebensräumen in Siedlungen ge-
schaffen werden. Diese Flächen 
sind auch ein wichtiger Beitrag für 
die Initiative NaturVerbunden Stei-
ermark, über die ein überregionaler 
Biotopverbund aufgebaut werden 
soll. Das Bewusstsein dafür wurde in 
Schulungen und Fortbildung in den 
Bauhöfen über die Jahre geschärft. 
Inzwischen sind die wahren Exper-
tInnen, die ArbeiterInnen selbst.
Um dieses Wissen aufzufrischen 
hat der Naturpark eine zusätzliche 
Hilfestellung in Form der Broschüre 
„So tuat’s“ besonders für Praktike-
rInnen erstellt. 

Naturpark Obmann Bgm. Karl Ha-
bisch: “Als Naturparkgemeinde ist 
uns der Artenerhalt ein großes Anlie-
gen. Großer Dank gilt diesbezüglich 
auch unseren MitarbeiterInnen in 
den Bauhöfen.“ Schonende Mäh-
techniken oder die Verwendung von 
regionalem Saatgut oder Gehölzen 
unterstützen dieses Vorhaben. „Es 
freut uns, wenn die Arnfelser*innen 
mit unserer Arbeit zufrieden sind, 
es freut uns aber auch, wenn uns 
ein Wiedehopf um die Ohren fliegt.“ 
meint Bauhofmitarbeiter Rupert 
Schwab-Habith.

Mehr Informationen zu regionalem 
Saatgut und zur Landschaftspflege, 
um die ökologische Vielfalt auch 
in den privaten Gärten zu fördern 
können jederzeit über die Home-
page des Naturpark Südsteiermark 
(www.naturpark-suedsteiermark.at) 
abgerufen werden.

Infrastruktur und Biodiversität 
in den südsteirischen 
Naturparkgemeinden
Die Gemeinden übernehmen viele Serviceaufgaben für ihre Be-
wohnerInnen. Besonders die BauhofmitarbeiterInnen sind zentrale 
Stützen der Infrastruktur, des täglichen Lebens und zusätzlich auch 
NaturschützerInnen im Naturpark Südsteiermark.
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März
07.03.	 Leichtfraktion
19.03.	 Papier
25.03.  Restmüll

April
14.04.	 Leichtfraktion
22.04.	 Restmüll

Mai
02.05.	 Restmüll
20.05.	 Leichtfraktion
27.05.	 Leichtfraktion

Juni
13.06.	 Restmüll
17.06.	 Leichtfraktion

Mülltermine 2025

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonne 
am Abend vor dem Termin zur 

Abholstation. Danke!

Josefa Ehmann, Kleinwuggitz                  75. LJ
Hermann Löscher, Kohlberg                     81. LJ
Rudolf Stübler, Udelsdorf                          83. LJ
Christine Mazgan, Großlieschen             90. LJ
Franz Temmel, Unterhaag                        87. LJ
Walter Truschnegg, Kohlberg                   77 LJ
Herbert Edelsbrunner, Großlieschen       72 LJ

Sterbefälle

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190  | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Zur
Blutspende

App

Jeder Tropfen zählt!

Donnerstag, 27. März
16:00 - 19:00 Uhr  

Oberhaag, Josef Krainer Halle
Oberhaag 119

BLUTSPENDETERMIN:

Geschätzte 
Leserschaft! 

Wir wünschen 
Ihnen ein schönes 

Osterfest!

Die Redaktion
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GEBURTSTAGE

Gemeinsame Feier mit 
runden Geburtstagen

Gemeinsame Geburtstagsfeiern der 70er, 80er und 90er
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Drei „Geburtstagskinder“ aus dem Pflegeheim

Zum ersten Mal durften wir in unserem neuen Gemeindeamt am 6. Februar unsere neuen Erdenbürger bei unserer  
traditionellen „Babygratulation“ begrüßen. Zu unserer Freude kamen dieses Mal fast alle Elternteile zum gemütlichen 
Beisammensein. Bgm. Ernst Haring, Bankstellenleiter Andreas Temmel und Bankangestellte Ulrike Haibl (Raiffeisenbank 
Oberhaag) überreichten den Eltern einen Sparbuch-Gutschein in der Höhe von 50 Euro sowie ein „Mein erstes Lebensjahr“-
Buch. Den Eltern und ihrem bezaubernden Nachwuchs wünschen wir alles erdenklich Gute sowie viel Gesundheit und heißen 
sie nochmals herzlich willkommen in unserer Gemeinde.

Gratulation zu unseren 
neuen Erdenbürgern

März 2025



Wo gemma hin in Oberhaag?

Mai 2025

01.05.
03.05.
04.05.
04.05.
05.05.
10.05.
11.05.
17.05.
18.05.
23.05.
24./28.05.
29.05.
30./31.05.

ÖVP Oberhaag

FF Oberhaag + FF Lateindorf
FF Arnfels und Maltschach
GH Temmel-Kollar 
Pfarre Arnfels 
Pfarre Arnfels 
Pfarre Oberhaag 
St. Pongratzen Kirche
 
Theaterverein Oberhaag 
Pfarre Oberhaag
Theaterverein Oberhaag

Maibaum aufstellen 
Welschlauf
Florianisonntag
Florianisonntag 
Backhendlschnapsen 
Firmung in Arnfels 
Muttertag - Wortgottesfeier 
Firmung St. Johann i.S. und Oberhaag in Oberhaag 
St. Pongratzen Sonntag 
Lange Nacht der Kirchen 
Theateraufführung „Zum Teufel mit dem Sex“
Erstkommunion Oberhaag
Theateraufführung „Zum Teufel mit dem Sex“

Juni 2025

01.06.
02.06.
04./07./08.06.
07.06.
07.06.
09.06.
11./13./14.06.
14.06.
14.06.
15.06.
19.06.

28.06.
28.06.
28.06.

Pfarre Arnfels 
GH Temmel-Kollar
Theaterverein Oberhaag
FF Oberhaag 
FF Oberhaag 
St. Pongratzen Kirche 
Theaterverein Oberhaag
Pfarre Arnfels 
Pfarre Arnfels 
Pfarre Oberhaag 
Pfarre Arnfels

ÖKB Oberhaag
Stoabruchteifl Oberhaag 
Pfarre Arnfels

Erstkommunion
Backhendlschnapsen 
Theateraufführung „Zum Teufel mit dem Sex“
Bereichsjugendleistungsbewerb LB/DL 
Oberhaager Schlagerparty 
Pfingstmontag 
Theateraufführung „Zum Teufel mit dem Sex“
Ministrantenfest in der Markthalle Arnfels 
Kirchenkonzert Chor „Musica con Grazia“ aus Graz
Pfarrfest 
Fronleichnam, Festgottesdienst mit Frühschoppen 
mit den Pfarren Arnfels, Leutschach und Oberhaag 
100 Jahr ÖKB Oberhaag mit Kriegerdenkmalsegnung 
Riesenwuzzlerturnier
Alten- und Krankenwahllfahrt

April 2025

04./05.04.
04./06.04.
05.04.
07.04.
12./13.04.
13.04.
13.04.
19.04.
19.04.

Kellerstoa 
Theaterverein Oberhaag 
ESV Eisrose
GH Temmel-Kollar 
Theaterverein Oberhaag 
Pfarre Arnfels 
FPÖ Oberhaag 
ÖVP Oberhaag 
Pfarre Arnfels

März 2025

15./22./29.03.
30.03.

BS Stelzl-Altenbacher 
Frauenbewegung Oberhaag

Tanznachmittag ab 14 Uhr
Osterbasar

32 Jahre Kellerstoa
Theateraufführung „der Tod und sein Reigen“
Straßenturnier 
Backhendlschnapsen 
Theateraufführung „der Tod und sein Reigen“
Palmweihe 
Palmsonntagschnapsen 
Osternestsuche 
Osternachtfeier Pfarren Arnfels, Leutschach, Oberhaag

WEINBAU 
STELZL ALTENBACHER

Altenbach 48, A-8455 Oberhaag
+43 (0) 3455 6118 

weinbau@stelzl-altenbacher.at
www.stelzl-altenbacher.at

Frohe Ostern
wünscht  Fam.Stelzl
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